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Die Bed<:utung dös Wasseys für Leber4,' Kulfür
-und  Wirtschaft  im  Land'Tirol

Von  'HR  Dipl.-Ing.  Dr.  Emil  Ley

Eine.(GemöiBdaebl'att-Serie  :

Das- Gämeindeblatt hat- sich -in den letzten JaHren 'wiederhol,t"mit  dem
Wasser  be[aßt,  Kritisch  uffid im Sinne einerreinen  B'erich.teystattunig.  Nun

w-ollen  wir  in dieser  Serie einen'  Fa6hmffnn'  iu  Worte  'kommen  lasgen: Hof-

rat  IjipL-Ing.  Dr.'Emil  Ley's, Chef  aer gil&bach-  und  Lawinenverlbauung

bei der Gebietsbauleitung  Imst,  die b'ekanntermaßen  auch fiir  unseren  Be-

zirk  zuständig,ist."O'b'wohl  er sich'hauptsächlich'mit  den Schä.den zu be-

fassen  'hat,  die däs Wasser  anrichtbt,  ist er keineswegs  zu einem  ,,Wasser-

hasser"  geworden.  Er ,,'benetzte"  sich.im  Gegenteil  mfö diesem  nassen Ele-

ment  ausgie(:iig.' Dadurch, daß er des Wassers Einifliisse auf da.5 Leben  'des
Menschen  intensirv  erforschte  und darstellte.

Eine  solche Darstellung  ist natürlich  umf@ngreich,  ohne. deshalb  einen

Ansßruch auf Vollständigkeit  erheLien 'zu lföünen. '
weil  -  wie  schon oben fümerikt  -  'g=rade  unsir  Gelbiet  viele  Wassör-

katastrophen-.fiher  und  'heute -'zu  verikraften  hatte,  laufen  wir  Ge-

jahr,  ibestiickt.mii  einerri  hochentwickelten  "  technischen  Instru'mentarium

pine',,Katastropie  nafö  Plan"  durch einetotale  Venbauung  heraufzui):ie-

schwören.  .

Maffcherorts  %aird zwar  die 'Warnung''vor  einer'  üöertriebenen  Kanali-

sierung-und  Verrohrung  Älsi Ketzerei  gegerr die modernen  Methoden  ab-

qualifiziert. Wir sind jedo5:h ii)'erzeugt, daß wir -  wie so viele Ketzer
vorheff  -  sd'iließlich  re4t  heHalten.  -Deshalb  soll"diese  Serie dazu  teitra-
gen, daß wir  -'idie  wir  sdio.ri öüföstK)blich  jedes 'SX7ässerlein,getrübt  ha-.

ben -  fü, einem-  gesunden  Verhfünis  zum'  Wasser  zurücMinden,  als einem
Element,  ohne das.wir  nichtleben  köürien.  }

I  *@:  I.  I-  -'  I"  I  'I  '

' Für Ihre re-ge'Spartätigkeit in der Welts,paiwochi und am-Weltspartag  '- - 
-und Ihr Ver'trauen in Ihre  eigene  Bank  dankt  Ihnen'

die Spar-ü.Vorschußkasse  mit ihrön Filialen in St. Anton, IscÖgl u,nd Zams.
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Bedeutung  des-Wassers  für  die- Besiedlung  und  Ent'wicklung

. -unseres Hei-matlandes
Grundlage  jeder  Besiedlung  ist das Vos-

ser.  Bereits-  die  Ur'bevölkerung  TiroIs  sie-

delte  an &hwemm*egeln  'bzw.  an  *- ald-
freiön-Stellen  bei Wasservonkommen.  Die

bayrischen  Binwanderer  (besiedelten  auch
die  schwer  ztrgänglichen  Seitenfüer-  Nord-

und  Siidtirofö.  Dadurch  .entstanden'  neue

Siedlungen  rm  gesamten  Land.  Diirfö  die

Saline  Hall  und  durch  den Floß-  u. Sföiffs-

verkehr  auf  dem Inn  entstanden  rreue Sied-

lungen  dirskt  arn  nnnJluß.  Hauptsiedlun-

gen wareri  Innsbru&,  H411, Sd'iwaz, Rat-
tenberg,  Kistein.  Der  Beüg'baü  im. 15. un.d

16. ßdt,  ibrachte neue HandeIsibezidiungen,
die  teilweise  auf  dem  Wasserweg  abge-

wid«elt  wurden.  Die  Entwföclung  der Orte

verlarigte  nach Trinkvasserzuleitungüen.  Im

besonderen  wurde  der Bau von  Trinkwas-

serleitungen  im letzten  und in diesem Jahr-
hundert  durchgeführt.

Die  Beniitzurbg  des Waxsers  als  Kraft-

quelle  für  Kleirbgewerbe  förderte  den wirt-

chaftli*en  Fortsd"iritt  in Tirol.  Mit  iBeginn

der  Industrialisierung  stieg  der Bedarf  an

Energie  und die  Wasgerkraftwerke  ient-

wiclcelteii  sich,

Die  Landwirtschaft  vermehrte  ihre  Pro-

duk'tion  durch  Bodenentwässerungen  sowie

Berieselungs-  hxntl lßeregnungsanIagen.
Tirol  'hat  als größten  Naturschatz  die

Lands*aft  und  das 'Wasser.

Die  Fläche  Tirols-  ist"  12.-648-'km"  gr'o.ßt
Davon  werden  ca. I/s landwirtschaftlid"i  fi
siedlungsmäß'ig  genützt.  I/s ist Wald  und

ca.  I/a  ist Odland.  In Tirol  leben  zurzeit

ca. 550.000  Menschen.  Diese  Zalhl  wird  dur

Gäste  in der Hochsaison  vervielfaföt.

Fiir  alle  ibedeutet  das Wasser  ein wesentli-

aies Lebenselement,  sei es als Getränik,  a,ls

Nutz-  und  iBetriafüwasser  oder  als beIeben-

des Bild  in der Berglandsd'iaft.  Im Winter

ist  es der See,  der Millionen  Mensföen

anzieht.

Die  lBesiedlung  Tirols 'wurde 'gepr%t
durd'i  das Ge'birgsland,  durfö  'die -'Passer-

durdi  den VeAehr.

In'Nohdtirol  ist &ie größte  bewohnte  Land-

schaft  das Inntal.  das von  Finitermiinz  ibis

Kufstein'in  einer  'Lärrge '#on 187  'ver-

läuft.  Es 's*eidet  mit  einigen  Ausnahzen

die Kallkalpen  im Nordfö  voii-  den Ural-

pen im Siiden.  -Die  Kalkalpen  sind  'alswas-

serarm  bekarint.  Daher  sieht  man,  daß .öi

hier  die Besifölung  Toei Wasserivonkörrffiet

in-.den  Uralpen  die  Wasservo*ommen

reidilidi  und in versd'iiedenen  Höhenlagen

aitreten.  und  daher  die ' Sied}=gen,  6ft

auffi  die Eirizelhafsiedlungen  weit  zerstreut

und' weit  in die Berie  'hinaufrei*erfö  ent-

stföden  sind.  '

, - Der  Inn  ist  charakterisiert  durch'  viele

Hocfüwässer,-  die iwar.  die 'Entwi&lung  im

Inntal  yerzögert,'aber  ni*t  aufgehalten

.haben,  :Die,.Hocfüvässer  entstehen  haupt-

sächli*  durchdie  ras*e  Sföneesd'irnelze  u.

'durdi  großräumRg6,  langdauernde  iRegen-

fälle.  Mildernd  wirken  das 'verhfünis-

mäßig  regenärmerie  Oberinntal,  diae aus-

g1ei*fö4e  Wiffkung der jroßen Gletsd'ier-
gsbiete  im Zentralalpenkamm  und  die eini-  

germaßen  gleichmäßige  Verteilung,  der

großen  Zufliisse  aus dem Urgebirge,  deren

Ho*wasserwellen  voraüseilen,

Das  zweite  große  Flußsyptem  ist der ,Ledi,

der  dur*  das Außerfern  in ' einer  Länge  '

von  60 km  Tirol  durließt.  Er  ist  ge-

kenrpzei*net  -durfö  groß'e  Geschiefüumla-

gerungssträcken,  die weite  Teile  des. Lech-

tales  in  Ansprud'i  nehmen..Das  Geschieb6

kommt  aus den unter  Waldmangel  leiden-
den Kalkiberjen.

'Das dritte  Flußgebiet  ist das der  Drau  in

Osttirol,  die  auf 50  kffi Länge  Osttirol  

durch'fließt,  die laut  Statistik  ca.  alle  100

Jahre Großkatastrophen  (1757,  1882,  1965

und 1966) na*  zwei- bis dreit%igen star-
ken Regenfällen  zuFolge  Südstaulage  bringt.

In den Jahren 1965 und 1966 *urde  ganz

Osttirol  idurd'i  109 Mutlbäche  u. dur*  die

Hoföwasserschäderi  der Talfliisse  verheert.

Tiro% wird wegen  seiner La-ge zwisdien
Geibirgsketten  ,das'Land  im Gdbirge"  ge-

nannt.  Auch das Wort  ,,Paßland"  ist -f:iir

Tirol  gsbräuchlich.  Widitige  Pässe sind' der

Ar)füngpaß,.Fernpaß,  Resdienpaß,  Brenner-

paß,  Achenpaß  und  S*arnitz-Paß.  Die  Päs-

se sind oft Wasserstföeiden.  So fließen  die

Qew;isser  teils  nach Norden,  wie Lech und

Inn,  der Donau.  zu, &ie Drau  in  Osttirol

erreicht  iiber  die Save ebenfalls  dieDonau,

diese mündet  in -das 'Schwarze  Meer.

- Die  Bäche, die naffi  Vorarl):ierg  entwffis-.

sern, fließen  der Ill  zu und ijber  den Rhein'
in-die  Nordsee.  '

Die  Bäaie  in Sii-dtiro)  fließen  der Ets*  zu,

die in die Adria  müüdet.  Also  erreid'ien  die

Gewässer  Tirols  versd'iiedene  Meere.

üiber  IOOO Seitenzufliisse  der HauptMdie

und das Schmelzwasser  der  Gletsdier,,die

Gebirgsseen  sowfü viele  Quellen  und  die

Grundwasservorräte  machen  Tirol  rei*  an

Wasser,  Da  die  rne:isten  Bä*e  in  Tirol

selfüt  entspringen,  sind die Tiroler  fiir  die

Reinheit  und das Aussehen  sowie  riir  die

Nutzung  seltst  verantwofüich.  Die  Ent-

wicklung  Tirofö  steht  in  engem  Zusam-

menhang  mit  dem Wasser.

Fortsetzung.folgt

Wie  es früher  war

:a4a ' Il::l.  a =,',a a« ;;  a -a,...,aaa,a.;.i a ,*  a. ..:a a,

Markl  auf  der  Kreuzung,  wo  heute  der  Yerkehr  braust.
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ImBezirknoch20  warme'  Bäckereien
Der  diesem  Beruf  Feirnstehende  (außer

d-aß er dessen Erzeugnisse  täglich  ißt)  wur-
de  anläßlich  einer  von  der  Beziüksiniiung
der  Bäcker  iffiRahmen'derBrotwodie-durch-

gef:fhrten  'Veranstaltung  über'  manche  Pro-
b4eme  dieses  Berufsstandes  informiert.

Der  ..Aufmad'ier"  war  heuer.  ein Wett-
backen  in  der  iBäckerei  Haag.  Der  Kern  der
Veranstaltqng,  fiir  die  ' &'zinksinnungsmei-
ster  Althäler-viel  Lob erntete,  war  jedo
ein anschlie&ndes  Gesprädx  im  Cafe  Haa
Der  Wettbewerti  vereinte  PoIitiker,  Haus-
frauen  und Journaristen  in  'friedliföem
Wettstreit.  der  in  der  Fabrikation  einer
Breze,  'eines  Zopfes  und  eines  Fantasiege-
bäcks  hestand.  und  -  wie  es sich fiir  eine
echte  Priifung  gehört  -  auch  einen  theore-
tiichen  Teil  hatte,  der  die  Bea'ntwortuhg
einiger  kniffliger  Fragen  verlang;e.  Hier
stolpei)te  sogar  manche.  Hausfrau,  die  ja.
ihrö  Haffid  sozusagen  ständig  am Puls  der
Preise  'hat.  Wer  hätte  gedacht,  daß 1  kg
Weiß:brot  in%Semmefö..  billiger  ist  als  im

Mit  -dieser  verbliiffenden  FeststeIlung  lei-
tete  i'üan  .eines  der  Hauptprdblöme  der
päcker  iiber:  die  Konkurrenzierung  durch
Diskonter.  Innungsmeister  Althaler  meinte,
einige'Betriebe im Bezin0 hätten öereits das
Umsatzminimum  erreicht.  -Er  ria'itete  an
die anwesenden  Politiker  die Bitte,  sich Ge-
danken  darüfür  zu  machen,  daß  alle  20
Betriebe  ,,warme"  Bäckereien  blieben.  Aus-
länaer  wundern  sich immer  wieder,  daß'  es
»ei un5 noch viele  solche  Betrisbe  gibt  und
der,Bäcker  nicbt  zum  Hänfüer  geworden
st, der das Brot  der  Konzerne  venkauf't.

Wenn  man  hört,  daß unsere  .Bäcker  140
rerschiedene  Gebfficksorten  herstellen,  so
:ollten  wir  damit  fürwahr  das  Auslangen
'inden  kön+'ien  und  niölit  auf  auswäytige  Er-
:eugnisse  zurückgre'ifen  müssen,  Gerade  der
3äcker  ist ein Na'hversorger  ersten  Ranges,

der-  auch dann  fun'k €ioriiert,  wenn  die La-
ge einmal  etwas  sföwieriger  werden  sollte.
Wenn  man  -die sonstigei'  Konsumgewohn-

 heiten  etias  durchleuchtet  und dann  b'e-
menki,  daß 'viele  mit  Freude  ein Netz  Sem-
ü'ieln  vom  D'iskoüter  heimtragen,  yeil'sie
ein 'paar  Groschen  billiger  öind,  -so mutet
das schon'  eigenartig  an.

Alle  Teilnehmer  an dieserVeransta1tung
waren  der  Meinujig,  daß die.  Kampagne  gi-
gen drs  Brot  als Diad"ier  niait  stichhä]-
tig  sei. Landesinnungsmeister  Anto6  Lener
sagte u.  a.,  daß das gesamte  Brotgetreide
in Osterreid"i  produziert  werden  könne.  Sein
volles  Lqb  galt  den Lehrlingen  un'd  den  Ge-
seLle-n aug dem Oberinntal.

In der  Diskussion,  die von  Dr.  Gohm  ge7
- leitet  wurae,  'bezeichnete  'Landtagsvize-

präsidentLettefüb'ich1er  dieVeranstaJtung'aIi
ausgezeichnet  dafiir,  die  Beziehung  zum
Brot  zu  vertiefen.  Aibg.  zum  NationaIrat,
Franz  Regensburger,  meinte,  die  Chemie
spiele  bei der,Broterzeugung  aufö  schon  eine
Rolle;  das natuiibelassene  Brot  erhalte  man
beim  Bäcker  im Ort.  -

 Nationalrat  Westreicher:  ,,Die   Gastro-
' +iotnie  'hat:  auf  die  letztjähiiige  Ausstfüung

reagiert."  Was  besagen  soll,  daß dein  Gast
versfüiedene  Bädcereien  in 'geeigneter  Form
vermehrt  angeboten  werden.  Landtagsaib-.
geordneter  Geiger  wies  auf die  enge Ver-
wandtschaft  zwischen.Bauer  und  Bäcker  hin.
,,Diese  Veranstaltungen  sind  ein  Weg'  da-
zu, die 20 Bäckereien  zu erhalten."   ,

Es war  nföilich  iereits  die dritte  in'i Rah-
men der Brotwoche. Voriges Jahr gab es
die Ausstellung  ,,Tausend  Brote"  und  yor  2
Jahren besu*te  man die Bürgermeister unid
macht.e  sie  mit  den Problemen  der  Bäcker
bekannt.

Kammerrat Jöchler dankte der Bäcker-
innung.für  d:e ausgezeichnet  gelungene  Ver-
anstaltung  xufö lobte  den  Nachwuchs,  aus

Sieger  Franz-  Regensburger  mit  Fritz
Hager

dem.schon  mförmals  Landessieger  hervor-
gvngen.

Auch'  die Frauen  -  anwesend  waren  El-
sa Albertini,  Ida  Landerer,  Helene  Gra-
ber, Paula,Kofler  und  Anna  Seeberger
beteiligten  sich  an  der  Diskussion  und
mcinten  u.  a. an  der Schullbirotmisere  seien
die Eltern  selibst schuld.

Aus  dem  Ausschuß  der  Bezirksinnung
'ivaren  noch Othmar  Falch  aus  Pettneu  u.
Huter  aus  Prutz  anweserrd.  Fritz  Hager
von  der  Berufsschule  konnte  das volie  Lt'b
des  Landesinnungsmeisters  ifiir-seine  Zög-
linge  entjegennehmen,

Die  Koirkurrenz  gewann  Franz  Regens-
burger  vor  Ida  Landerer  und  Elsa AiLier-
tim.

Diese  Veranstaltung  zeigte  einmal  mehr.
daß es die Bäcker  verstehen,  ihre  Probleme
in  geeigneter  Form  aufzuzeigen.  .DeshaLb
kann  man  diesem  Berufsstand  nicht  zuletzt
zu  seiner  Vertretung  gratul'ieren,  was  die
Existenföerechtigung  so  altertümlich  klin-
gender  Gremien  wie  ,Bezirksinnung  der
Bäcker"  vollauf  beweist.  ' o.  p.

olitiker  sein heif5€ nichl zulelzl  'auch eine ,,Breze  reiflen"  können
DJe Hausfrauen  erwiesen  sich  als Fast-
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Klasseniiocffeii  nach  37 Jahren Folü  Perklold

. J@.=M

Das  Klassentref.fen  VOm  22. 10. l977  auf

der Trams  hatte  etliche  Nicht-Zehner-ZaL

len  ;orzuwefüen.  So etiwa  die  Zahl  der

Jahre, nach denen siich die A):igänger voü

der  Haupts*ule  Landeck aus dem Jahre
194.1 trafen:  37. Wer  macht  sföon  na*  37

Jahren ein Treffen?  '
Oder  andere  Kuriositäteri:  Pif'eßferi der

crste  Pensionist  aus  den  Reihen  der An-

fangsFiinfziger,  hatte  wegen  Aybaeitsiiherla

stung  keirie  Zeit;  oder  etwa,  daß es nur

einen  -einzigen  Raucher-  in der Runde  gaib,

der verschÄmt  ,zog";'fast  so, als w  er

au{ dei  'Lokus  von  Klassenvorstan'd  Geib-

hard  Kundmann  erwischt  worden.  Und  die-

4er prangte  in der Runde, ein JürigIing 'v6n

22 Jahrerr unter dem Hunderter -,- -mit
taufris:en  Eri,nnerungen  an  seine Sföiitz-'

linge,  von  'denen etliche,  noch in &ie letzten

Kriegswirren  geworfen  wurden.

8auptpunkt  der ,,Tagesortföung"  war

natürlich."d'ie  'Erinnerung,  A'n'Sepp  Hen-

zinger-  etwa,  ,,d'en  größten  !jchinder  des

Jahrhunderts':  mit dem mar4 um 2 Uhr
früh  nach Langen.  fuir,  € on"Stvben  auf'

den'Ralt;önibierg  stieg-und  um-14'  Uihr.sd"ion

wieder  'in  Laügen  stand.  Oderap.den  Fall,

als in där 'zyröiten  Klasse  'ein Qitsföüle € ,in

Sinßen  .geprüft wurde, der.-.  das Vo;sin-
gen. batte  testens  geklappt  ü  "dön ved:»rä:

cheris*en,Satiz  vor  sifö  ga'b, der Ldhrer  (ep

ist  vehst'orben)  mö'ge .ib.rn in Notenlelhre

einen  Fünfer=üsbeü,  da er dies ohnehin  nicht

könne.a  Nach  oeine; ,föniftigen"  ünd  einer

S*recksekunde'  kam  döm  PriiFer.  erst -so

r3th7iy,  zum  Bewüßtsein, welcie Ungeheuer-
li*keit,  da  vorgefaillen  war..  Er-  warf  ' den

StMiler  hinaus,   dessen  Sföultascke  .'hinter-

drein  a und  prophezeite  zornlbefünd  fflach,

daimi;.  fft»geschlßssen  s'ei. Und'e's  stimmte:  er

endete  schvlisch  in der AbsfölußkIasse.

Vieles  andere  ;och  kam  zur  Sprad'ie:  Dey

- Rotiert  Wiestrier  e'twa waj'  der schnellste

IAufer  gewesen,  öbwohl  er  zwei  .Sdiritte

mad'ien  mußte,  derweil  der lange  Karl  Spiß

seine Fiiße  einmal  auseinandertat.  Oder  man

erinnerte  sifö der Hagerkeit  des Hermann

Mat)'iis  aus  Pettneu,  der .jetzt  :bei weitem;

der Breiteste  ist.

Man  stefüe  sich dem Beriföterstatter,  der

dfü Runde  zufällrg  entde*t  hatte,  izu einem

Gruppenbild.  Gdbhärd  Kundmann.  Iegte

bra'v  die Händ.e  auf die,Knie,  -wie es sich

damals  Eür einen Lehrear.öei  einer  Grup-

periaufnahme  gehörte.  Folgende  Schiiler  wa-

ren gekommen: Josef Fritz, Erwin  Erhart,

Alois Zaffigerl, Josef 'ScHiförer, Walter  Köck,

Josef Redolfi, Hermann  Mathis, "  Franz
'Valtlegger,  Hutiert  Prantne.r,  Pepi E'iter,

Ro):iert  Wiestner  und  Karl  .Spiß.

Damit  die Angehörigen.dieser  Friichtchen

von  1941 vergleia'ien,können,inwieweit  die-

.se -36 J6re  die Eigenschaften ihrer.Lieben
yeränderten,  sei mit  einer  kurzen  Charakte,

ristik-  geschlossen,  dieKlassenvorstaridKund-

ffiiann  von  jeidem von  ihnen  anachte:

Der  Eiter  ein' ziemlicber Spit'zkbe  ist

der am liebsten zestohlene Nusse.n fvißt.

Der Erbart  tut Aie Lebrer arz plagen
mit  söinerz, bundqrttausend Fragen.
Der  Eritz'  isi der alierhleinste Knab.

berab.

Der Haueis xcb're'ibt Aufsatz' mit viel
Gescbick.

Im übrigen ist er frecb urzd dick.

loJm!

Meirte  Igel  sprin,geiz  mir  alLe davon.

Der  Lenbart  sagt sicb: ,,W-arum-  aenn

scbrtell

Langsam kommt man  docb aucb'.von  der

Stell'R

ver  »all'uiar-unlangst  balb verruckt.

Er hat einm  MedizinbalL  gscbluckt!

-Der Matbies zittei;t  scbon früh am Morg'en.

Die Prüfungen machen im y,roße Sörge

Der Pfeifer ist.macbma}'ein  höser Wicbt:
Docb was ibm dam't  g'scbiebt,  ctas sa:gt er

eucb nicbt.

Der Poscb vergißt  die-wicbtigsten  Sacben

ytnd.wenn marz's.bemerk'3 vergeht ibm.das
,Lacben.

Der  Prantner  ist in Perien  'zu Haus

und probiert  dors die festüt Rollen aus.

Redolfi aus Flirscb gartz gem iebelliert
urzd wundert  sicb, wenn  man'ibm  eirze

schmiert

ner scbieferer ist klein u-nd scbmacbtig,

aber scbwatzen. tut er mancbmal ganz
pracbtig.

Der Spiß z%elt  8asen; das madgt ibm vieL

b möcbt npr grad'ruissen: Wober -nimpxt

er's Gras

j)as  Tscbiderle ist so firav.,pnd gut!
(Solaög  der Lebrer'haLt  biriscbaun  tu

Der Waldeogger zahlt zu äen AlLerlangstm.

Beim  Räcbru:n ist'er  in ütusertd,)lngsten.

Der Wiestner tut gar nicbt ungern raufen

und fabrt  die Scbulkinder über den Haufön.
Der  Zangerle  is-t bequemund  bebabig;

wie der -mancbrrHl dabockt, das ist scbon

scbabiz.
Aus diesen Zeilen  siebt  selbst ein Blinder:

Wir  sind  scbon üirklicb  brave  Kinder!

Langst reif, dr;tß uns der Krampus bok

oder daß um der Lebrer soblt!

Dank  für Spi'mlrii
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Krankenhaus  Zams
Mit  Ultrascha1l  für  werdendes

.e-rinnere

 siföretwa  dari-ffi. da'ß

vielen  entlegenen  Weile,n  nur

logie,  einen Engpaß,  der trotz
des 'hervorragemlen.  F,föiman-
nes Prim.'  Dr. Helffiut'  Kam-

ist.  Ein  Satz  Kammerlandörs
rfüg-  die' Situatiön  afö "  besten
darstellen:.  ,,Entwedler  kommt
noch ein,- Öynäkologe  oder  =ich
gehe!"  Dieie  Feststellung  traF-
er bei öiner  Be'sichtiguög'  der
cynakolpgis,ch-GeibÜrtshi1f-

lichen  AiEite'ilung  am Kranken-
haus  Zäms.  bei der'  noclx An-
staltsleiter  Prim.  Dr.  Schönherr
und.-Verwalter  Kreuzei:  anwe2
end wär.  und  bei der das Ul-

:tand.

Leben

Dieses,  erzeugt  VO11 der  Fa.
;iemens,  ist  das derzeit  mo-
lernsie  Westösterreichs.  Mit
hm ist'das  Instrumentarium  der
noderneii  Gebfütshilfe  zur  Schwangeren-
Jfürwachung-.  und'.-betreuung  am  Kranr

:erjhaus  Zan'is bis auE die Hormaonanalyse
:omplett.  , '

Dieses  Gerät  -ermöglScht  die  frühe  Fest-
iellung  einer  Schwangerschaft,  die' füstim-
iung  der  Kindesgröße  bei unklaren'i  'Ge-
urtstermin,  Diagnose,  von  Erkrankungen
rährend  der  ScfüwangerschaJt,  Erkennen
on Mehr1ingsgeiburten.a.  Lökalisation  der
lact;nta.  Vielen  Frauen  kann  dadurch  ein
ao*enlanger  SpitalsaufenthaIt,erspart  wer-
en.  Das  ,Schallen"  =  der  Ausdruck  irrr
.rankpnhausjargon  -  enideckt  dem  Ge-
urtshelfer  se!b.stverstäiid1ich  auch exakt  die
indeslage'uhd  läßt  die  Herzakrion'des
indes  früli  feststellen.
Fiir  die ' Gr-8ßenfesfste11ung   der'  Leibes:

ucht gibt  'es zwei  Parameter:..den  Schädel
xrchriiesser  und  den'  Durchmess'er  des
horax.  In.vielen  Kinderaltien  wira  eine
»laroidaufffiahm:e.  einer  soIföen  Ufüaschäll-
tfzeichnung  das erste Foto  sein.'.
Untersucht  werden  "uE diese Art  derzeit
auön,  bei  denen  efö Verdach+(  auf eine
si'kosch.yangersch;aft  besteht.  Kammerlan-
i: ,,Man  muß eine Frari  nun nid'i € mehr
f =ineTagesreisö  nachInn&auck  schicken."
i der Risikosföwangersföaft  giöt  es einen
(talo'g  yon  15 Ettkrankun.geff.  a
Zi'öl i#t  die  Untersuchung  a,ller  Schwai'i-
-eB.  mit'  diesem  -Gefüt.;  Personelle=  und

Ä  a
Prim.  Dr. Kammedander  dem Ultras*allgeräl
ingeren-  finanzielle  Schwieriglkeiten  stehen  diesem
» Kranr  Ziel  derzeit  nodü emgegen.  Das  Ultras*all-
üanalyse  gerät  soll.  dem ganzen  Haus  zur  Verfiigung

steheii,  da es eife  großeHilfe  bei-der  pfa-
he Fest-  ope-rati'ven  Aibkfüung  darstefü.  Dazu  miis-
füstim  s4n- natiirlich  ers,t die entsprqchenden Leute'en'i Ge-  an  diesem  Gerät,  das 1958  fö einfacher

nkungen  Form  in der Geburtshitfe verwend'et  wur=
rkennen  de und erst' seit etwa  vier  Jahren RoutineL
tion  der  instrument  ist,  'e'ingeschult  werden.  Prim.Dr;
urch ein  Kaffimerlant&r  bezeid'icet  es als sehr widx-
art  wer-  tig fiir  jeden  Turnusarzi,  in einern 'Kran-
ruck  im'  , kenhaus  anbeiten  zu können,  in aem sold'ie
em  Ge-  moderfü  Geräte  'vodhariden  sind, Gegen-
xakt  die  vArtig  werden  in. Zams'  150-200  Frauen
;ai0B'd(=,;  im Monat  mit  Ultrasdiall  unters'udit.  -

Die  Geburtshilfliiehe  Abteilung  wurde.im
Leibesf:  . Rahmen  eines langfristigen  Auslbauplanes  in -

5(66dB1  den Jahre.n 1974 und 1975 erneuerz uni
5@y (1B3 ist öis auf Schwester  .Söraphia nicht  wie-
'iyd (ii6(  'der:uerkennen.-  Die  :Belagszahl (26 Betten)
y35t41>11 betr%t  1llo/o.  1976 gaib es 822,'heuer be-reits.687  Geburten.
: derzeit  Im  Kreißsaal,  der mit  Vakuumsexlraktor,
auf eine  einer  zentralen  Afflage  für.Lachgas,  Sau-
ümerlan-  erstofF-und  Dru*luft,  einem  Cardio-To.ko-
:l'i€ mehr  graphen,  der Wehentätigkei1aund  HerzEre-
chicken."  quenzen  auf'zeichnet,  ,,alle  ;Stüdcli'i  spielt'!,
es einen  lag iei  unseffer  Besichtigung  -ein typisa»er

,,Sophia7Loren-'FaIl",  wo  einö Fehlgöbur-t
Schwan-  durch einen  eii'iJachen  Efögriff  ver'hindert

:lle=  und  wird,  Der  Umerschied  ist nur  daß es t+eim

unserEinkaufstip:  

Kindeimäntel  mif  be-  
sonderem  Chic  aus un-
serem  Kindershop.
Preiswerle,  sehr-modi-
iche  Tageskle»der  »n
unseren  Boufiquen.'

- pnser,  gulir  Ral - wer

Sch4bekleidung ielzt
kault, -haf gröflere
Auswahl

Star  ein,großes  Ze;tungsgeschrei  gab. Aber
vielleicht  ist das ein Harbdikap,  denn auffi
eiri  Star  ist  nach der Geburt  nur  eine gliick,
lic'He, stolze  Mutter.
- Das Handjkap  des Dr.  Kammerlander  ist
sicher,  daß er derzeit  als Gynäkologe  im
Oberlani{  ,,allein  auf weiter  Flur"  ist.

O. P.

So ein Polaro €dbild  von  'der  Ultra-
schallunfersuchung  wird  in manchem
,,Unser  Kind"-Albtun  das ersfe  sein.

.-Ober,  Einladung  derOVP,  Staatpartei-'
.leitung  Landeck,  spyicht  am Montag,  7: 41.
197;" Landesrat  Christian  Huber  -ii'ber das
Thema  ;,Bundes-  urtd LandespolitUe".  Ein
Therr'a, das .7iqher viel Interesse finden
#ird..  Zpit-:  Montag,  7. 11., 20 IJhr.  Ort:
Hotel-Sonne,  Landedt.  Die  Bevöl'kerung
yon  Lfödeck'  lade ifö herzlich  ein.

Anton Braun, Sta4tparteiobmann

Aus  Aufsätzen  und  anderen  schriftlichen
Atbeifen-  im PL:  
,,lch klebe viele Posters und gro$e
Sfars  aö die  Wand."
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Schüler1iga-Volleyball
Seit  einiger  Zeit  kann  man  im  österr.

jortgeschehen 'Be5tre'bungen  verfolgen, die-

xrin  'beste!hen,  daß  sich  die  obersten

pitzen  mit  der Encwicklung  eines Breiten-

:iortes  auf ,,untelaster",  Basis bafiassen. Die-

: Beströbungen  haöen  zum  Ziel,  ijber  eine

ntensivierurig  und  Förderung  versd'iiedener

portarten  im Bereiffie  des S*ulsportes  zu

xternational  korukurrenzfäh'igeren  Leistun-

en im  Spitzensport  zu  geIanjen.  Siehe.

iußba1l-Schiilerliga  -und -  im  Sinne  der

;1eichberec5tigung -  Volleyiball-Liga  "für

t'fütfföen  der Jahrg;inge 1964 u. jiinger aus

{aupt-  und  Mittels*iulen.

Volleyball-Mädchen  der  HS Prutz-Ried

Im  Bezirk  Landeac  hafün  si*  fiiir  die

Konkurrenz  l977-78  drei  Mannsföaften  ge-

meldet  (pro  Schule  darf  nur  eine Mann-

sdiaft  teilnehmen):  HS  Zams-Schönwies,

HS  l'rutz-Ried,  BRG  :andeck.

Die  ,Bezirksmeisterschäft  wird  in  seclis

- Runde:n  ausgetragen.  Aus  fümtlichen  'Be-

ziiskssiegern  wiiid  daon där Lai'idesmeister

ermittelt,  der dann  zur  iB'undesmeistersffiaft

fährt.  "  '

- Ausgeschripben  wurde;  diese  Lj,g  vorri

- Bundesministerium  für  Untör#ichl  u. Kunst;

Organisatgr  ist die Arbeitsgen'ieinschaft.  für

S*ul-Volleyball;  als  Sponsoren  treten  die

Österr.  Sparikassen  'ünd Puma  irr  Er=

scheinung.  Durch  die  Bestellung  von  Lan-

des-  und Bezirksreferenten  (Dapunt  Chri-

stiiie  fiir  Bez. Landeck)  soll der für  einen  -

reibungslosen  Verlauf  der Konkurrenz  n6-

tige Kontakt  zur AGM-Sd'iu1volIeybaLI  'ge

währleistet  sein.

'Ein  'Spielenkader  bestcM  aus 15 Spieler-

innen,  die nur  mit  einem Spielerpaß  spiel-

berechtigt  sind. Zu jedem Spiel  werden  9

Internationa1es  Soldatentreffen  am

Iselsberg-bei  Lienz
., Mehr  als  120 Soldaten  evang.  Bekennt-

nisses aus Deutscliland;  Hollaüd,  Frankreich,

Schyeiz  und Osterreich  trafen  si*  in  der

Ze.it yom  17. 'bis 'zum  21. 10'.. 77 im Aus-

bi1fütng4heim  IseIsberg.
Der  Militärkurat  d. Res.  Pfarrer  Wolf-

0ang-Schmidt aus Kufstein hielt.dias Haupt-
reFerayt  zum  Thema:  .,,Das  nachffiristliche

Zeitalter  -  'Mö'glichkeiten  des Christen=

tums'5.  'Auigehend  von,  der  - Feststellung

eines ü  gemessen an der ZsM- der Christen

-  zu  gerirrgeri  Beitrages  an  der  WeltgeL

eines  gesffii6t1ichen  Riickblickes,  wie  die

Ev'ang.  Kirche  nach der  Aufkfüung  und
.

Spielerinnen  genannt;  sechs pro  Mannsffiaft

sind  im  Einsatz,  Icönnen  wber durch  die Er-  -

Vira il,  sea]s  sabzspieler ausgetausffit we;den. Gespielt
,a,lm,ichen 'Be-  wird auf zwei gewonnene' Sätze. Abände-
Lan' deSmel,ster  i'ungen zum l'$rnfü-Volleyiball sind die
esmeistersföaft  ai! 2,10 m jeser»kte Netz'höhe; die Vorve-r-

legung-der  SerVicelinie  um  3 m und das

- - ' - . Schliagen des Seryiceb'allös.yon  unten.  Die

se L'E"- vo' . spielfreie  J3etreuerin  muß als  &hiedsriffi-

aichl u. Kunst;

ü.'ieinschaft  fu,,r terin fungieren; zum .Schreßfün der Spiel-
,en treten  aie  berichte und fiir das fmt der Linienrichter
uma  in'  Er.'  werrlen Schiiler der spielifreien Manrischaft

herangezogen,  . ' .

Ing von Lan- Spezifisföe  Söwierigkeiten  im Bezjrk  sind- 

Dapunf Chri- ' darin zu sehen, daß es' noffi keinen Vo11e'5rf
der für  einen  -

)nkul,en,  nlO,,  ba!lverein gii):it,-man aIso ni*t auf Vereins-
spielerinnen  zuriickgreifen  kann,-wie  das im

Osten O.sterreid-is  ist.  Das Training  laann

nur  im.Nahmen  des Turnunterrichtes  statt-

find-en  und  ist.deshabb  zeitli*  sehrbegrerm,

da dieser  Unterricht  aius sehr yielen  Teilfü-

reidxen  Toestehen soll;  oder'  i.n Neigungsgpup

pen, die 'zudem am BRG gar nid'xt m%lich
sind. Der  Startder.Schiilerliga  ist der 14..

Nov.  Der  Bezirksieister  soll bis 30. 4.- fest-  '-

stehen;  der Landesmeister  ibis' 17. Mai,  Die'

Bundesmeisterschaft  lfüira "in  Innsabru&

durchgef'iihrt.

in derKirche.  ,,Verlebendigung  der Gemein-'

de kommt  nicht  aus kirchlicher  Betrie'bsam-

keit,  sondern  dadurfö,  daß einzelne  Chri-

sten in einzelnen  Gemeinden  durffi  das Hö-

ren  auf Sd'iriftzeugnisse Zurn  I=bendigen

Glauben,  urfö  aus 'diesem Glauöen  zu einein

Le'ben in  der iLiefü  finden".  a
Tvotz  aller  :S*wierigkeiten  und  Vor-

urtcile  auf  Ibeiden  Seiten  sofüen  ökumenisd'»e

Bestrebungen  weiter  intensiviert  werden.

Dem Einfluß der neuen  Jugendsokten ent-

gegenzu'wirken,  lfönne  nur  dadur*  geIin-

gen,  daß 3nnerha11b.der  Kirdhen  das Be-

wußtsein  aer Zusammengehörigikejt-u.  eine'

Neti'besinnuüg auf den christlichen 4trag.
Platz  gewinne.

Ein  großer  Zapfenstreich  auf dem Doüf-.

platz  in Döllach-Mfültal  durch  die MilitKr-

musik  Kärnte'n  und  ein Empfang,  gegeöen

durch  den Veranstalter  dej Soldatentrifens,

Militärdekan  Hess,  prugten  das äußere  Bild.

Der Bezföksl;auptnann  von Lienz,  'Hof-

rat  Dr.  Doblander,  ibetonte  die  Möglieh-

keit  für  den  Frieden  -in  Europa,  - die  siffi

in füscheidenen  Ansätzen  aus Veranstaltun-

gen dieser  Art  ergäben.  '

Von  den Teilnehmerri  am Soldatentreffen

wupden  an die.'Kameraden,  die im Rahmen

dei  UNO  in  Cypern  und'im  Bereiai  der

Golanhöhen  ihren  Dienst  'verrichten,  foI-

gendJGruß'):iqtschaft telegrafis* ijbersandt:
,,Die  Teilnehmer  am  zweiten  internationa-

len Tro'Hen  evang.So1datenIselffiberg  1977

griißen  die  österr.  Kampraden,  die  iNren

Diens;t  in Cypern  auffid im Bereifö  der Go-

lanhöhen  versehen  und sprechen ihnen  für

iliren  aufopfernden  Einsatz  fiir-den  Frie-

den Dank  aus'."

Arrnör  Mensch,  an dem-der  Kopf

alles-  isf
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Bürgermeisfer  Herbert  Sprenger  be € sefner  Festrede

50 Jahre

St. Anton:

Bilder-

nachtrag

Technische  Schwieri.gkeiten,  hervorgeru-

fen  durch den  fr'üheren  Redaktiionssd'iluß

de-r letzteg  Ausgabe,  waren  die Ursa*e  da-

fiir,  daß der Beri*t  iAber -die Feier  anläß-

lich des 50jährigen  Besiefüns  der Gemeinde

unter  dem Nameri  St. Anton  ohne Bilder

war.  '7on  der Feier  aus dern ArIhe.rgsaal,

&ie am  23.  Oktober  l977  dura'igeFührt

'iurde,' seien fol:gende Bilder na%etragen:

Ausstellung  Foto  Allround

Die  junge  Lan&e*er  Firma  stellt  siffi

mit  einer  beeindru*enden  Schau im Saal

des Hotel  Post-Wienerwald  damit  zum

:'weitenmal  einer  breitereri  Oflfentlieit

vor.  Diese  Fotoausstellung  ist mehr  als eine

Fotoausstellung.  Sie  informiert  aufö ü):+er

die grafis*en  Mögli*keiten,  die unser  Be-

zark 'zu bieten  hat.

Gerade  auE diesem  Gebiet  ist nämili*  der

,,Äuswärts-Effekt"  besorbders kraß  zu ver-

spüren,  was auax NationaIratsalbgeordneter

Hugo  Westreicher  füi  seiner  Eföffnungsan-

sprache  feststellte.  Man  hat ans*einend  rzu

auswärtigen  Firmen  mehr  Zutrauen.  Wer

sid  in nächster  Zeit  mit  der  Erstellung  eines

Wepbeprospe'ktes  oder  ähnliföem  zu befas-

sen hat,.fiir  den wäre  ein Besufö  dieser  Aus-

.qtellung  fast Rfliföt  -  zu seinem eigenen

Vorteil.

Die  Ausstellun,g  ist in versaxiedene Ab-'

töailungep  gegliedert:  Fotogemälde,  Fotos  auf

farBigem  P:apier,  neue 'l"eföniken  wie Po-

sitiv-Solarisation  und  Negativ-So1arisation,

eine  Ecke mit  Ho*zeitsfotos,  eirie  solche

mit  Kinderaufnahmen  und'. eine Webbeecke,

die ii'ber  ibereits  durfögeEiihrte  Aufüäge  in-'

formiert.  -

ApfelbEssig
(Eigenbau)  abzugeben.

Hotel  Sonne,  Landeck

Interessant  ist zum  Beispiel  der Entwurf

für  das Landeak-Prospekt  in Posterforat,

das aufgeklappt  einen  geschlossenen  Ge-

samtülber.blick  ibietet.  Das Rennen  ma*ten

aber  schließli*  doch die  stämrnigen  Beine

einer  Fuß.ballergattin,  die sid'i autF der Aus-

flugsschaukel  kGhtt  durch  dieLiifte  sdiwingt.

t)ber  die aktuelle  Prage  ,Was  ist Foto-

satz?"  informiert  Fotosatz  Raggl  in Wort

und Bild  dur6  die Vorstellung  versdiiede-

ner Teilprod'ukte.  Folgende  Firmen  sind  als

Sponsoren  'bei dieser  Ausstellung  beteiiiigt:

Greuter  OHG  Landeck,  Blumen,Hammerle

Lande*-Perjen,  Porzellan  Mathoy  Lande*-

Perjen,  Peugeot  Mayr  Landeck,  Sdinitzerei

ß.g;er Kappl,  Kunstschmied V7mtzdorf

Kappl,  Hotelmascfüinen  Ha-ltmeipr  Lande&-

Perjen,  Pa. Schwet'z  Xremsmünster,  Fa. Neo.

phot  Wien,  Fa.  Auri*  Wien,  Fotosatz

Raggl  Zams.

Der  O.berlärpder  soll -  sagt man -  bo-

denstän&ig  und  selbstbawußt  sein,  -  es

wäre  zu  wiinschen,  daß er  dies  aud'i  auf

dem  Gelbiet  der  WeFbung  wird'und  er-

%ennt; daß es autfö bei uns Leute  gilbt, die

es verstehen,  ein Prospekt  zu gestalten  una

auch niöht  mehr  'verlangen  als  auswärtige

Firmen,  Vielleicht  ist's sogar  billiger,  viel-

.leicht  sogar  ibesser un:d auf  jederi  FaM näher,

was ja aufö  ein Vorteil  ist. Auf  einen  Ver-

sufö  'ke  es halt  an.   O.  P.

Wer  Hab' und Reichtum,  Macht und

Gr6%e höher  scMtzf als wackre7 Freude

seltner  Schat4  der isl ein Tor.

Was ist dasl (Musikanlenbeme  und

Ehrenurkunden-BehäIfer)

Dr. Erich  Weiskopf  erhiell  neben  Mar

rer  Johann  Kirschner,  Dr.  Olto  Mun

Luis  Langenmair  und  Altbürgermeisfe

Hermann  Schuler  das Goldene  Ehren

füchen  der  Gemeinde  St. Anton.
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Eröffnung  der  Spar-u.Vorschußkasse
Filiale  Zams

Die  Eröffnurrg  der Filiale  aer:Spar-  u.
Vorschuß.kasse  fiir  den Bezirk'Landeck  r.G.
m.b.iH.  in Zams ist 'kennzeichnend"für  die
Unteinehmungspo1itik  -des -größten  Bankin-
stitutes  des Bezirkes.,Lantleck.  Nafö  Er-
öffnung  der Zweigstelle  St. Anton  im Fe-
her 1972  und  Isaxgr  Felber 1973  wird  nun-
mehr im Einzugsgebret und H'offnungs@4-
b'iet -vön  Landedc  die dritte  Filiale  pr;5'E{k-
net. Es ist- zwar  zur  Zsit  an der Tagesord-
nung,  daß BankfiliaIen  wie Pilze  aus dem
Boden  schießen,  die  Genehmigung  fiir  die
Erridit,ung  -dieser  Zieiganstalt  durdi  das
Bunaesministerium  für  Finanzen  eiolgte  je-
dodi  zu 'eifüm  .Zeitpurfüct,  'als'die  Bewilli-
gung  mit  strengen  Auflagen  verbunden  war,
u. a. Priifüng  durch,AW8cF,  öh die Wirt-
sffiaftlifölkeit  au*  gegöben ist. Trotz  Re-
striktionen  und  düsteren  Wirtsföaftspffiogno-
sen steigti  die ZmM'  jener  -immer  nfüh,  die der
diversen  Dienste  der Bankinstitute  bedürfen.
Durffi  die Liber@lisierung  des Zweigstellen-
ahkommeiis  wird'derKiinde  in Hinkunft
vermehrt  auf die.Leistung  sffiauen,  die ihm
:in  Institut  bietet.  Aus  diesemGrnnd  und
tnit  der-Zielsejzung,  den Kunden  in jeder
Beziehupg  dienlich  :Zau sein, hat  man  füi der
Errichtung  dieses Baffikge)bäudes..bewußt  Be-

dacht  auf ein  Vollsortiment  an Dienstläi-
stungen  genommen:  nföen  allenaArten des
BankgescMftes  stehen  dem Kunden  I%rk-
pfüze,  moderne  KundensaJes,  ein.Spa'rbutfö-
depot,  eine  Nachttresoranlage  und Ter-
minals  mit  Direktiverbindung  zum  Reföen-
zentrum  zcr  Verf1iigur4g,  erstBalp  4n West-
Eirol bei der  ' Sparvor  ' Zäms.  it  der In-
s;allierung  des Terminals  w.urde  eip weite-
rer  großer  Sffiritt  yorwärts  getän;  dieses
System  in Venbin'4ung mit  der Kiiriderrkarte
hat  europawöite  Beaditupg  geFunden.  So :e-
suditen  in  den letzten  Monaten  ü'ber  100
Bariken  das Rechenrzentrum  in-Sd»waz  und
zeigte,au*  eine  brasilianisföe"  Großbardk
leibhaftes  Interesse.  Die  öautefönis*e  Aus-
sfattung  fand hföhej begeistertö4"%k1aig,
Anläßliffi  des Besuföes  eines internationalen
Barrkberateri  #urde  feätgestellt,  däß in die-
se'r Gfößenordnung  im deutschsprad'ii@en-
Raum  dieses Banlk'gebäude  eines der bestei'i
ist  und-wurde  die Sparvor  von  Rhi  ersuföt,
dieses  Sa'imuckkastl  in 'seim'. Erripfehlungs-
)iste  auFnehmen'lassen  zu diirfen.  Da  die
Freigatie  zur  Eröffnung  einer  Filiale  ein
Markitein  in der Geschiichtie eines jeden  In-
stitutes  darstellt,  dapf dieses denkwürdige
Ereignis,  in  der  nunmehr  102jährigen  Ge-

Nauders:  Neuer  BiNdstoek
Im  Laufe  des 'Jahres  19Z7 errichteten

Aitglieder  der Ortsste'lle  Nauders  der ßerig-
racht  im Ganderbild,  eii'iem landsföaFtli*
esonders  reizvollen  Hochtal  Thber der
raldgrenze  nahe beim  Nauderer  Sföigsbiet
iergikastel,  einen  Bildstoac.  Den  Namen
ffinder!bild  leitet  Professor  Finsterwalder
on  einem  Bildsto&  in  der  ,Gande"
Blodchalde)  her. 'So ist der neue Bil.dsto*

vielleicht  ein  NacMolgewerk  eines  }fögst
verschwundenen  Bjldstockes.
Das Material  für  den Bildsto&  wurde  zum
"I'eil  :bereits  im  vergangenen  Winter  zur
Baustelle  transportiert.  Ein Teil  mußte  auf
dem Riicfön  der Helfer  iifür  die gewaltigen
Blo*moränen  eines  e%emaligen .Stadial-
gletsaxers  zur  Baustelle  getragen  werdert.
Nur  die Steine  fiir  das Mauerwerk  wurden

schid'ite  der Sphrvor  nicht  vorbeigAen,  ohne
auf 4ie segensreid'ie jföbeit  vielpr Jahre  zu-

Gründurig  1875 durt:h 45 Mföner  aus dem
Bezfök  Landedt,  heute  können  jedoch  sd"ion
mehr  als 5800 Mitglieder  qezähit  werden.
Aber  aud'i.  ein Rii*blick  der Entwi*lung
der leüzten  Jahre zeigt ein füber. döm öster-
reiföisföen Dura'ischnitt  riegendes Wädistum
trotz  Kreditrestrjktionen  und VerstMrfung
des Weftbewerbes.  Seit Anfüginn  wurden
Mitglie.der  aus Zams  von der Häuptansfüt
aus ibetreut;  teinahe  jeder  Betiie'b  ist Kun-
de, alle  Schiditen,  Arbeiter,  Bauiern,  Ange-
stefüe ne.hmen  ihren  Service  iri Anspruch.
Den  Zammern  werden  in Hinikunft  a:udx
Zammer zur- 'Verf%ung  stehen. Als Filial-
leiter wurde Sttobl Christian, 34. J@hre, ver-heiratet.  2 Kinder.  Matura  am  Paulinum
Schiwaz, 5 Jahre Tätigkeit  bei der.Spar-
kasse Innslbruck, seit 5 Jaihren' am S*alter
der Sparvor  in Lande*tätig;  FrL  Helga
Prantauep, Hanaelssföule, seit über 7 Jah-ren  irf  der  Bufölhaltüng  tätig.  Hert  Sig-
mund Glenda, 25 Jahje, verheiiatet,  I Kind,
seit 7 Jahren ials Kassier und Schalterbeam-
ter  in der Hauptanstfü  tätig.  D'ie Filiale  in
Zams ist ausbauf»hig  aqf  8 Angestellte.
Dieses Team  wird  Aestrebt  sein. den Kun-
den eine offiziente  Betreuung  und  Beratung

Däs schliföte  Bildstöacl  wurde  zu  Lob-
und Ehr  der  Gottesmutter  in  die  fürr-'
liche Berglandsföaf1  gestefü und solI die
Vorüifürkommenden,  Wanderer,  Hirten  u.
J%er,  zu kurzer  Besfönung  und Einkehr
einladen.  ' LTH
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TJgdis1av  Mnacko:

An  irgend  etwas  klammern
,,Wenn  man  in- meinem  AIter  zufüdc-

:1ia4t, Eragt man sid'i,  ob man ein un-

ötiges  Leben  Eiihrte  oder  klama'nert  siffi-an

'gend etwas.  Man  iklamüiert  sich daran;,

as ist  hei alIen  .Geschlagenen  !;O."  Dies

zjte  dc;  ts*e*ische  Schriftsteller,  der,fiir

fö rsklamies,  der erste  oppositionelle'  In-

:llektuelIe  der  Tschechoslowakei  gewesen

ii  sein. Mit  diesem Satz ist ausgespiocheri,

vas man  um  diesen Mann  spiirt:  Tragik,

)hnmadit,  'hervorgeribfen  durfö  Enkenntnis=

e, die'  nicht  reälisiepbar  -sin:d;  und  do*

io*  Glauiben  an  fast  Unglaubliches.  Die

re3le des' Po1it-Stamrntisch,Abendsi  in de-

ien man.den  seit  1968 in  Osterreich  le-

»enden  ,Ost:rrei*er  aus praktisa'ien-Grüix-

:len"  berichten  Iie:ß, waren  sshr stark.  Man

;aß unmittelbar.  an öiner  Quellö.  VieIe  si-

cl'ier das  erstemal.  Den.späteren  Teil  des

Abenfü  trübten  dann  manche-Redereien  um

Begri+ffe,  -

Mnacko  (sprich  Mnatsföiko),  1919  im

mährisd'i-s1owenischen  Grenzge'biet  geiborer5

in  ärmlichen  Verhältnissen  aufgewa*sen,

Hilfsa*eiter,  Autodidakt,  Journalist, hatte

mit ,;Versßätete Reportage" seinen ersten

großen  F.r'ioSg. Man  hörte  staunend,  daß er

als Sföriftsteller  zu den so'zial  Pri'vilegierten  ,

gehörte  und wesentlich  mehr  verdÄente  als

etwa  ein Minister.

Der  Abend-ließ  offen,  ob Mna&o  ge-

kon'imen  war,,  vor  dem Kommunismus  izu

warnen  oder  zu föm zu bekehren,  Bekt4-

ren wolite  er sid'ier  zu einem  Marxismus  als

(oder  das?) Mittel,  de-n Menschen  in  einer

klassenlosen  Gesells*aft  zum  Glüdt  ju  füL

ren.  Gewarnt  hat  ör  sicher  da-vor,  r3en

Marxismus  als  Ziel zu  sehen  und damit

,auf-,  örreichten  Positionen  zu erstarren".

Mriad<o  vervAes  auf Togliatti,  der  eine

'Qualitfüveränderung  EUr auch mit  parla-

mentarisd'ien  Mitteln  erreichbar  hielt  und

auf Chrusfötsföow,  der  ,,auch mit  ' diesem

Gedanken  kokettiert"  habe.  Ein  Vorwurf,

den Mna*o  dem Kommunisrnus  madit,  den

er im Thbrigen för öin System 5fü,  in dem

die Probleme  der soziaIen  Sid'ierheit  besser

gelöst  sind, ist  dessen  politisffie  Willl<iir,

der Terror,  die Gewalt.  ,Die  Demokrati-

sierung  des Kommunismus  ist ein langwie,-

riger  Prozeß':  meirrte  Mna&o,  nann;e  die

Prozesse  gegen  sogenannte  Dissidenten

,,eine  . Reprise  einer  eigentliföi  längs(.  wer-

worfenen  Praxis"  und den Leninismus  eine

,,VerunstaItung-ides  Kommunisi'nus".  a

Di*kt  spannend  yarert  die Passagen;  in

denen  Mnä*o  'von  seiner  Bekanntscha'ft  mit

Parteigrößeg  seiner  direkten  Konfrontaa

tion.. mit  Novotny  (,'Novotny  erlielt  die

Parteistrafe,  ni*t  idü")  'spraar.  Als  Bei:

spiel, wie si$  'hier ,,dur*  unglauMid'ie Zu

fJle  eine iFührungssd'iicht  bildet,  die  siax

dazu  beruFen  fiihlt;  die Massen  zu fiihren",

nannte  er  die Berufung  Novotnys  durax

GottwaM  in ein hühes Parteiamt,  als nadi

der ,Säuberung"  1952-das  Zentralkomitee

auf ein Driitel  zusammengesförumpft  war.

Einige  weitere  Aussagen  des Mannes,  der

sidx " vom  bi.gott-gIäubigen  StaIinisten  .zu

einem  Reformkommunisten  wandelte  und

ein epkfüter  Gegner  der Sffi;w6iz  ist:  ',Die

Schweiz  wurde  reich und glückli*  dur*

dias Unglüa«  vieIer  Nat'ionen.  Im Krieg  u.

im Frietlen profitje'tt.  idie Schweiz a4  der ,

Unordnung  der Welt.  ,Der  Prager  prüh:

ling  'hätte  niaht  zur  Restaurätign  einer  ka-

pitalistisföen  Gesellsföaft  fiihren  sollen.  Er

verstafö als eine: Jungfrau, darum wurde er

so beweint.

Die Osterreicher  sind. überglü*Iiffi  iilber  .

ihre  Demokratie.  Das kanri  siffi  sd'inelf  än-  -

dern."

Zurn  'Verhfünis  Regime  urrd  Ktinstler  in

den 6'Oer Jahren: ,,PiiviIiegierte,  waren  die

Kiinstlör.  Mein  Einikommen  war  das IO- -

fache eines Ministers.  Man.hat  uns kiufen

wolIen.  Die  Üfürlegung  war.:  ,Wenn  sie '.

etwas  *u verlieren  ha'ben, werden  sie ku-.

sclieni'  Aber  es war  nicHt so".'Oder:'  ,,?ir'

sind  imatner  noch ]uger.  Weil  das Wild

fehlt,  jagen  wir  Mens*en."

Afüchließend  ist viellei*t  nod'i  eine Be-

rtrhigung  für  Ängstli*e  angebracht;  Es ver-

ließen  bestimmt  genau  gleiffi  vielä  Kommu-

nisten  den RittersaaI  im  Lanaecker  Hotel

Scfürofenstein  wie  ihn  betraten.  O.-P.
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soggn  miers  holt

harrs haid

Als Dfökiussionsöeitrag

zum  Thema  ,Kern'kraFt-

wepke  ja oder nein"

gestaltet  die ,'föitiative

6sterreu3n;sdner  Kern  -

kraftwerksgegner"  eine

AussteTlung  mit,Fotos,

Texten,  Statistiken  und

Karikaturen  im

Foyer  des Gymnasiums

in Laride*.  a

5. 11.-26.  11. l977

Der  tsdiechisdie  SdirHtsfeller  Ladislav

jnnacko irechts) und Diskussionxleifer
Herberf  Perktold

-.'holt=lei  wegnei'i  fremtföverkehr  seinse dr.gegn  ;eiwegm:n  sallm

as6. schteats  in zeiüign  und  niemat  hot  epaas gseet daß ai oagflen

kiiidr.  und  olle  weitarn.kindr  dronn  yiJleicht  'vrredcn  kanntn...
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söwisö  in  a 'kaldr  ödr  ins haa

ödr  man  sföi*et  se afö  demark-

und  döllar-sffitrid'i

ho15 frie  geniieg

wegnen  galte...
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Aquarelle  von Weissenbach
 Die Ausstellun'g  in .der Galerie  E16fant

wurde  am' Mitt,woffi  eröffnet  und  dauert  bis
18.  -Nov.  Zu  sehein sind  30 Motive  aus dem
O(:ierland,  aus dem Vinschgau  unid dem En,

gadin.  Die  lifnurhgszeiten.sind  pienstag
bi's Freitag  von  17 ibis 19 Uhr  oder  nad'i
tel, Vereintiarurbg  (Tel.  2825):

Foto  Alliound

AK-Präsident  Gruber  in St. Anton
Der  I-räsident  der  Kammer  fiir  Ahbei-

ter  und  Angeföllte  für  Tirol,  Karl  Gru-
):ier öesuföte  am 25. ILO. l977  die Arlbet'ger-
Bergbahnen  in St. Anton,

Der  Betrieibsleiter  Herr  Ing.  Manfred
HandIer  und  die Betriebsratsobleute  Kllim-
mer Ferdinand  sowie  Folie  Hubert  ha'ben
den Präsidenten  und  seine Begleitung  LAbg.
Kaufmann  Alfons,  OGB-Bezirksolbmann
Miiller  Alois  und  die  Amtsstellenleiterin
Brunner  Erna  emyfangen  u. Informationen
;ber  die wirtsd'xaftliföe  Lage  und  letriebli-
:he Bslange  gegeben'. Bei einer  ansdiließen-
len Beäiditigurig  konnte  sifö  der Präisident
{avon  iAberzeugen,  aaß .die Pionierleistun-
;en  der  Arlberger  Bergbahnen  bis  in  die
ieutige  Zeit  fortgeset'zt  wurden.  Dies  allein
ieweist  der Auslbau  der  Standseilbahri,  der
liyersen  Lifte  s'owie der  'Rendlbahn,

Besonders  ieeindru*t  zeigte  sid'i  der
'räsident  über  die Sidierheitsmaßnahmen,
ie 'bei den Anlagen  vorhacden  sind und
or allem,  mit  weltföer  Sorgfalt  diese «'ber-
riift  und  erneuert.werden.

Das  jzhr.zehntelange  Mitarbeiten  eines'guta

Funktionierenden  Betri6srates  hat wesent-
lifö  zui  Erfolg  der Ariberger  Bergbahnen
gefiihrt  und ist Garant  FiSr ein  gutes Be-
trisbdklima.  Den  80 dauernd  Beschäftigten
und bis zu-200  Mitaföeitern  in der Saison,
steihen vorbildlich  gebaute  Sozialräume  zur
Veiiigung.

ü'berrasföt  war  der Präsident  und seine
Begleitung, dhß die Arlberger-BerJbzhnen
eine Beförderungskapazität  von  25.000  Per
sonen je Stunde  aiweisen,  dies erg3bt die
Besetzung  von  25  Sffine1lzugsgarnituren

bei d.en Osterr.  Bumlesbahnen.

Der Präsident  besudit sei1 4 Jahren
wödientlich  einen  Betrieb'  in Tirol  u. konnte
sidü au*  in diesem  Betrieb  wieder  iiber  die
wirts*aftlia'ie  Lage  informieren.

Im Ansd'iluß  darari  fand  in Lande*  für
alle At'beitnetmer  ein Sprehtg  statt,  bei
weId)em  persönlid'ie  Anliegen  dem Präsi-
deüten  vorgetragen  wurden.  Arn  Abend  traf
siffi  Präsident  Grulber  mit  den Mitarbeitern
dcs Bezirkes  Lande&  zu  einer  Ausspraohe
Uber Fragen der Wirtschaft,  des 4rbeits-
marktes  und  der Smialpolitiik.

ffgfffiAgfN
d:::t:,%flßZ,f.:fr

- - -l-=-  HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
6460 Imst,  Telefon  05412/2232

-Lföns-Ball  12.  Nov.  in  Telfs
Der  Lions-Clui  Westtirol  veranstaltet  zum
elftenmal  seinen  s?hon 'traditionelleri  Wohl-

'tätigkeitsöall.  Der Ball  findöt'wie  immer
im Rabhausstal  in Telfs  satt.  Der Lions-
ClJb bemüht sich seit vielen -Jahren iiberall
dort  zu heltfen,  wo Not  am Mann  ist und
Soforthilfe  'ben6tigt  wird.  Diese  Hilfe  ist je-
do*  nur  mögli*,  wenn  viele  wahlgesinnte
Gönrber  die  materiellen  Mittel'hiefür  be-
reitstellen.  Die  Haupteinnahmen  kommen
'aus.dem  Wohltätigkeitsball  hier  irisbeson-
dere  aus der großen  Torrnbola,  die von  Pri-
vatpersorten,  ,Fir.rnen uffd Institutionen  ge-
fördert  wurde,  Aufö  die Bar  tr*gt  mit  ihren
Einkünf'ten  zur  Au[besserung  der Hilfskassa
bei. Vor  kurzem  wurden  an eine VielzahI
von  Personen  und  Firmen,  die Einladungen
versandt.  Die  Organisatoren  des Balies  er-
hofifen  sich ein sperföefreudiges  Publikum,
in Form  von  Geld-  oder  Sa*spenden.

Aus  dem  'Reinerlös  des B'alles 1976  wurde
vom  Lions-Club  Westtirol  vieIen  geholfen.
So steifüe man  unter  anderem  dem Kata-

 strophenla.ger  'Wegttirol,  das im  neuen
Rotkreu'z-Heim  Imst  untergebra*t  ist, Wa-
ren im Wert  von  'S 50.000,-.zur  Veiü-
gung.  j'4n drei  Abbrändlerfamilien  -.in Land-
e*-Pejfuais  wurden  Sad'xspenden  (Kleider,
S*vhe  etc.)'  im Wert  von  S 20.000,  -  füfür-
@efün.

Bei der großen  Erdtebenkatastrophe  in
Friaul spendete 'Lions-Club Osterrei4 IO
Fertigtei)häuser,  Lions  Westtirol  ütergab
eine Barspertde  von  S 10.OOO, -.  Dem  Ro-
ten Kreuz  Lande*  überigab man zur Aus-
stattung  des neuen S*vlungsraumeg  eben-
so eine Barspende  von S 5.000,  -  wie  drei
Imster  Waisenkindern  als Soforthilfe.

Einer  in Not  geratenen  Familie  in Ried,
wo der Vater  a von  adxt Kinderq  pIötzli*
verstarib, 'half man drei Jahre lang durd'i
rnonatliaxe  Sd'iul-  und Heimbeihilfen.  Diäse
Spenden wurden aus Ertr%nissen'des  jähr-&h stattfindenden  Lions-C1ub-Woh1tätig-
keitsballes f.föanziert. Im l'etzten Jahr wur-de beispielsweise  ein Funkgerät  fiir  das Ro-
tö Kreuz  in Lande*  im Wert  von  40.000
Sülling  an'gesföafIft.

'Einige  dieser  aufgestellten  Hilfeleistungen
stammen  aus  dem  ,,Lions-Brie&üsten",  in
dem unversföuMet  in Not  geratene  Men-
sdien, Hilfe  erwarten  können.  Im Rahmen
des sogeriannten  Activity-Referates  versu6t
der Lions-Club  sfönell  und unbiirokratisd'i,
4n1iegen zu öefriedigen  und den öffentli-
*en Stellen  'bei der Bewältigung  yon  So-
zialaufgaben  behilfli*  zu  sein;  Dies  ist
ganz im Sinne  der Grunds:4tze  dieser welt-
öeiten  und unp-olitisdien  Vereinigung  im
Dienste  der  Mens61i*keit:  .Oe  serve"
(Wir  dienen!)

Mpditsti@n««Onqtpz
,,L'aßt  eufö niföt  ersffire*en"  (Lk  21, 9)

Sonntag,  13. 11. -77, 9 bis 17 Uhr.  Ort:
Stift  Stams.  Leiter:-P.  Prior  Stephan  Köll
OCist.  Anmeldungen  und Auöktinfte:  P.
Prior  Stephan  Kö'll  OCist,'6422  Stams,  Tel.
05263-6242.
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Weltspartagball  für  die

Postsparer  in Landeck
Eine  öesondere  Attraktion  für  den '!Xf'elt-

artag  hat sid'i  das Postamt  Landeac  aus= 

dad"it.  Zwar  wupaen  am  Weltspartag

iine Festlichkeiten  im Postamt  fögehalten,

att dessen gdb es am 29. Oktüber  im Ho-

l Sonne  in Landeck  einen großen  P..S.K.-

reltspartagsball.  Selbstverständlifö  waren

ezu'alle  P.S.K.-.Sparer  iind alle, d;e es

:»dh ierden  woIlen,  fürzlifö  aingeladen.

Ur die  mus&alische  Umrzhmung  sorgten

Die lusiigen  Perjener':  die zum  Tanz  auf-

iielten.  Ein  Puilikumsauiz  und  zaMreiche

:hön= Preise.  garantierten  einen  .interessan-

:ri und  gefüngenen  AbenJ.

i ',im»dnnBztimAdi  Stammtisch
ii t  Landtagsvizeprqsideiit  AdoIf  Letten-

iich.le; arit  Samstag,  5. Nov.  1977,  um 20

Jhr,  im Gasthof  Post in .See. Bei, diesem

tammtisdi  berichtet  LVP  Adi  Lettenöi*-

er i}ber  die 'Tätigkeit  und.  Leisiungen  der

kegierui;gspartei.  Weite'rs  spria'it  er zum  2.

'ibgabenänderungsgesetz,  welches  der'zeit

iehr  stahk  krifüsiert  wird.  Ansdhließend  Dis-

«ussion.

Kameraklub

Landeck

Sektion  Foto

Unser  nächster  Kluiba):iend  findet  am 10.

Novamfür  l977,  um 20 [Jhr  im Gastho+f

Bierkeller  statt:  Auf,  dem Programhi  steht

ein Vortrag  iiber  Diavertonung  von  Herrn

Pos*  Giint'her.  Alle  interessierten  K%b-

mitglieder  sind auf das herzlichste  einge-

laden.

Sektion  Film
Wir  laden  alle  iitglieder  zu unserem

Klubaben'd  am Dienstag,  8. 11. 1977,  20

-Uhr,  irn  Gasthof  ,,Bierkeller"  ein. Diesen

Abend  vird  uns der allseits  hakannte  Herr

Hvbert  Walterskirchfö  gestalten.  Tihema:

Filmeri  zur Wei'hnad'itszeit  und  freie  Dis-

lehrreichen  Aöend  erwarten  körbnen,  ersu-

*e'n  wir  die Mitglie'der   um zailrei*es  Er-

scheinen,  Die  aVereinsleitung

Staatsbürgerversammlung  ' 

mit  Landeshiauptmannstt.  a)r. He*ert  Sal-

cher am Samstag,  5. Nov.  l977,  im Gasthof

Bären  in  Pians,  Beginn  20 Uhr,  und  am

6. Nov.  im Gasthof  ,Traube"  in Strengen.

Landeshauptmannstv.  Dr.  Herifürt  Sald'ier

beriffitet  in seinem-  Referat  iAber die Tätig:

' keii  und  Liisturbgen  der :Regierungspartei.

l, Weiters  spridht  er iaudi  nod'i  zum 2. ATo-

ii gabenänderungsgesetz, -an weld'iem. derzeit
i sehr viel  !kritisiert  wird.  Arrschl.  Diskpssion.
li

Vogöl-

ausstellung

in  Landeck

Der  C)berinnta,Jer  VogeJzuchtverein  Land-

e*  yeranstaltet  am 5. und 6. 11. 1977  im

Gasthof  Bierkeller  seine  scfüon zurira-

dition  gewopdene  Vogefiusste;Hung,  ibei der

Farbenkanarien,  Mischlinge  mit  'heimischen

Fin'keffiarten,  Wellensittiföe,  Papageien  und

Exoten  zu sdhen sein werden.  Die  Farben-

kanürien,  Mis*linge,  Bxot,en  und Wellen-

sittiche  werden  in  der Ausstellung  prämi-

iert.  Die  'VogeIschau  ist von 9 bis %8 Ufü

geöffnet.

Ehrenkreuz  für  Wissipnsrhaft

und  Kunst  f.  HermannKuprian

Der  Bundesp'räsident  der Repuiblik.  Oster-

rei*  hat  auf  Antrag  des Bundesminiisters  f.

Unterri*t-urbd  Kunst  dem S*riftsteller  u,

Begriinder  der Spirituellen  Poesie-Bewegung

Hermann  Kuprian  (Inndbruck)  das ,,(%terr.

Ehrenkreuz  fiir  Wissensffiaft  und Kunst"

, 'verliehen.  Die  'Auszei*nung  überreiföte  am

18.  10.  1977  der  Landesliauptmann  von

Tirol  Eduard  Wallnöfer.

Kreuzweg  in  der  Pfarrkirche

Landeck-Angedair

Beim  Artikel  von  Hofrat  DDr.  Lunger  ver-

we*selten  wir  die BiJ'duntersdiri{ten:  Die-

sen Fehler  wollen  wir  hiemit  ter'i*tigen.  a

25 Jahre  Gendarmerieschule
Tirol  I

 Anläßlidi  dep 25jährigeü  ]ahrestage:s  des

Beitghens  der  Gerr&armerieschute  Tirol  I

wird  am  3. 12. 77 in  Inn*ruck,  Fenner-

kaserne,  ein Kameradsföaftstref.fen  stattFin-

den. 9 Uhr  Eintreffen  Fennerkaserne;  10.30

Uhr  Totenehrung'Bergisel;  12 Uhr  Gemein-

sames Mittagessen urld  Kamepadsföaftstref-
fin.  Dieses Kameradschaftstreffen,  das  im

Bereiffi  der Bundesministerien  für  Landes-

verteidigun'g,  fiir  Inneres,  fiir  Finanzen  u.

Justi'z mit  Einiielheiten ausges*ridbeffi wird,

soll alle  -Soldaten  und 2ivi1isten,  die vor

AuEstelIung  des .Eundedheeres  in d;esey Ein-

heit gedient haben, nadi 25'Jmhren wieder
yereinen.  Näihere  Auskiinfte  bei Vztt  Loi-

dold,  Fennenkaserne4  Tel. 35681-KIappe
278.

F,inma1iges  Gastspiel

Tanzunterhaltung  mit  den ,,Orig.  Alpen

Obenkrainer"  im  Pfarföeföi  Zams,  Sonn-

tag, 6. November1977,  Beginn  20 Uhr.  Es

ladet  herzlich  ein der  Spr6rtvere;n  Zams.

Mi1itiirknmmqm1n  Tiy@l

Awecbrtung  vort  Inspehtiom-Imtrufetions-

tagen  für Offiziere ünd Unteroffiziere der
Reserve

Die  Pflicht  zur  Ahleistung  vem  Inspek-

tionen-Instruktionen  gemäß S 33a ';)Vehrge-
setz  ist  mit  31.  12.  1976  ersatzlos  erlo-

schen.

Die  Anreffinung.dieser  D'ienstleistungen  als

EBsatz für  Waffeniibungen  für  die Anredx-

riung  zurü  iföchsth6heren  Dienstgrad  fiir  Re-

serveoffiziere  und  Reserveunteroffiziere

wurde  mit  31. 12. 1977  Ibefristet.

A.lle  Reserveoffiziere  iind  Reserveunter-

offiziere,  .die  noch  anrecherfbare  fnöp/In-

struktionstage  haben,  können  his zum  31.

12.  l977  bei der  Ergänzungsaibtei1ung  des

'Militärkomn'iandos  Tirol,  Inndbru*,  Fen-

ner-Kasern'e,  eine Bestätigung  daiber  ein-

holen  u. haben  selb'st unter  Beis*luß  dieser

Bestät'igung  beim  BMfLV/ErgC,  1200  Wieri,'

Engerthstraße  226, Alhre*tkaserne,sum  An,

rechnung auf den nächs'thöheren II2ienstgrad
anzusucheü.  

Verlustanzeige
Am  Donnerstag,  2.0. 10. 1977,  wui:de  im

Hotel  Schrofenstein"  eine  schwarze  Akten-

tasclie  liegengelasserr.  Der  Inhalt,  z'iei  Aus-

weise,  ein.ige  Studienbüchör  und S'kripten,

ist fiir  den Verlusttr'agenden  schiwer ersetz-

bar.  Der  ehrIidie  Finderwird  deshaLb drin-

gend ersud'it,  diese Tasche  an das Fundamt

Landedt  abzugebeü  oder  unter  deff Tel.-Nr.

05442-29572  anzurufen.

Tiroler

Vereins-

meisterschaft

n.  Kasse

Die  2. Runde  ImstsLandeck.konnten  &ie

Landecker  mit  3:2 Punkten  iklar  für  sich

ents*eiden.  'ErEol'gre;ch  für  Landedi  waren:

Eisner  Theo,  Dr.  Bauer  Klaus,   Pid'iler

Erich  je 1 Punkt.

Sf@dfgemefnde Landeck
SfeIlenausschreibung

Im  Altersheim  der.' Stadt  Lande&  wird

die Stelie  eiries

 Slockmäddiens

ausgeschrieben.

Der  Dienstantritt  solIte ehest@ps erfolgen.

Bewer):»erinnen  auf  Grurid.  friiherer  Aus-

s*reibungen  können  eine  neuerliche  Be-

werbung  tieleFonis*  abgeben.  Bewerberin-

nen aus Lande&  werderi  bevorzugt.

Bewerburbgen  mit  Beis*fuß  von Dienst-

bzw.  Arbeitszeugnissen,  eines  amtsärztl.

Zöugniss'es,  eines Auszügs  aus dem Strafre-

gister  und des Staatsbürgersdxaftsnad'iwei-

 ses sind  ):iis längstens  Freitag,  11. Nov.  77

füim  Stadtamt  Lande*  einzurei*en.

Die  Sk €aven  von  heute-werden  n»d»t

mit  Petfsdien,  sondern  mlt  Terminkalen-

dern  angefrleben
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OHS[:HAll
örfunktips

i+6g1iche Morgenbetrachtung  ges+ülteln Marlin  Gu+l aus Graz

Die  Nashöyner

Spielfilm  (USA,  1905). Mit  James

Regie:  Andrew  V. McLaglen.  -  Einaufreiter  Faymet  aug den Südstaa-
ten. der  seine  Familie  aus den Wi
ren  des  Bürgerkyiegs  hevaushalten
wfll.  kann  das Unheil  nMt  von  ih
fernhalten.  -  Mit  feinen  mentthli-
aien  Zügen  und  basinnliaem  Hu-
mor  ausgeptatteter  Film,  dev  mit
einer  eindringltföen  Anklage  gegen
den  Krieg  endet.  Empfeh}enswept.
Wh.,  ab 14]

18.38  Tierlexikon
[Wh.

17.05 S(I  a Theater  -  Kindeptheater
im  ..Steirisföen  Herbst

17.30,Biene  Maja  -  Wieland  madit
eine  Hungerkur,  [Kinder)

17.!i5  BetthupfÖrl  -  Lokführer  Leo-
pold

18.00  Seniorenclub  -  Als  Gast  Anto
Dermota

18 ,30 !gpiel  mit  -  Salzburg
19 .ü(1 österyeifö-Bild  am  8onntag

Landesstudio  Kärnten
19.25  Christ  iri  der  Zeft  -  P:  Dr.

Wolfgang  Bi]dstein:  Groß  ist dieses
Geheimnis

19.30  Zeit  im-Bild  I mit  Kultur
19.Sü Sport

2(1.15 Tatort  -  Das  stille  GestMft.
Mit  Knut  Hföz,  Günther  Ungeheuer,
Horst  Büllmann  u. a. -  Regie:  Jüv-gen Roland.  -  Hintergrund  dieser
Fülge  ist die Ttitigkeit  des Milittiri-
gdien  Abgdxirmdienstes  -  MAD
in der  Bundesvepublik.  Aan BeispieL
einer  Paßfälgdiung  witd  die  harte
und  illusionslose  Atbett  des  Ab-gdiirmdienstes  aufgerollt.  (Ab  1ß)

fü.BO 8part

22iüO Nafötlese  -  Rette  sidi.  wer
kannl  Mit  Georg  Kreisler,  Bgrbara
Peters.  [Aufzeiönung  aus dem Ber
ltner  kabarettistigien  Theater  ..Die
Wühlrnäuse"

22.4!i  Nadiriföten

CI 3!  Kopf-Höreri  Aus der  PraxisRedrierschule

2 l. Orchesferkonzert  mit Werkeniarx und Goldmark
1 l Das Amerika  der dsulschen Reise-im 20. jahrhu.nder+

7 R Eignungslesls (16g1ich bis Don-

I l Aus Opern von Schumann,  Lort-onchelli und Puccini
fi R ,Kurze  Hose in Fesseln".  Hör-»n peszö Monoszloy

u l Okumenisföe  Morqenfaier  (gestal-iom Team CIllS  Toizö,  dos zwischena 6- 11. von Wien-aus  eine Asienreise
il
CI 1 Glaubepsgespräch  i  Die wahreffilichkeit  (2) -  Plörrer  Josef Toriser,;. S+. Josef zu Margorsien
0 l Kfüh. Gottssdienst  iius der Pforr-Oe)bling,  S+. Paul, Wien  XIX.:  Pro-
'uQd Ordinarium  aus NGottaslobaa
0  1 0RF-Slereokonzer)i  Concerige-

Orchesler  umer Hai+ink, Arlhur  Rubin-am' Klavier,  mi+ Beelhovens  Konzerl
pvier und Orc%ss+er Nr. 3; Bernöi-rr.moniker  unter  Karojan  mi+ Bee+ho-iroica-Symphonie  (siehe FS 2)

E(Y)argreens :es Humors: Doppel- Fs 2

:nd'Fslootopwefö von Thomasi Weberi Il.üO ORF-föefOD-KOnzert -  LudWigvan  Beethüven:  Klavierkonzert

{R Guldo spiel+ Bee+hovens Klavier4(. 32 upd Bagatelle  CDur er, 17 W T:;4;r  :HT:;r;,  S;ri:  -fü,;;
Universittiten  von  Minnasota  und
Stanfürd,  die im Vorjahr  im  Rah-'
men  der  Amerika-Stern-Aktion  von
der  österreid'iisdien  Bevölkerung

' und  der Bundesregierung  den  U8A
zum  2€X]. Beburtstag  gesdienkt  wur-den. (Wh.]

18.00  Spütlight

1 B.30 Seven  Sinners  -  Spielfilm
[U8A,  1940].  Mit  john  Wayne,  Mar-
lene  Diefrji  u.  a. -  Regie:  Tay
Garnett.  (In  füiginalfassung  mit
Untertiteln).  -  Eine  romantisdie
Liebesgestbirhte  auf einer  Südsee-
insel.  -  Ein Film  um und  für  Mar-'lene  Dietriö,  deren  Kino-Myt6os-
hisr  eine  treffende  Forn'iulierung
geffunden  hat:  vÖrftihrerisdi,  ele-
gant  und silagfertig,  ist sie  allen
Mtinnei:n  überlegen.  (Ab  IB, SW)

20.00 Platten"  bagar
2(1.18 Erkennen  Sie die Melodie?  .
m. €N Lesezeidien  -  Büd'iermagazin
2'1.4!i Ohne Maulkorb  (Wß.)

l ,I due Foscaria, Oper von Fran-tria Piave und Giuseppe  Vsrdi, mit
ppuccilli,  Josb Correras und Katia

STAG

.Aus Verdis bEin  Maskenball"  undibadour"  und Rossinis ,,Der Barbierla"

l Dis Musikwissenschofl  auf  der
:ji  ravrschmlenen Werken

'Historische  Söngeroufnohmen  mffi Alfred  Piccaver
«Die Älpler  urid ihre Lus+barkei+'u+ Schinagl

Roseffe Anday zum Gedenken

W0paegrnriekronuznedrtBernril+.IozWerken

,XeIreIirnsersySmypmhpohnolneikNe:.u6mer Kora
Der Reigen.)'rozeß  oder  Dietoß zu nejme0",  den Akfen  am-'lörfolge  *en Hüns Ro+he

Showtimei  Sfüt+gaMr  DixielandI Smrs

7. November1977

9.0ü Am,  dam,  des -  Die  Kleidung
veränder,t rins. (KleinkJnder)

9.3(1 *as  könnte  ifö werden?  -  Derarissichtsreiehste  Beruf  -(wh.,  sw)
,l(l.Oü Zu Gast  bei Felix  Braun  -(wh.,SW)

lü.aO  Damalg'  -  Sptelfilm  (Deutsd'i-
land,  1942].  Mit  Zarah  Leandey,
Hans  Stüwe  u.  B.  -  Regie:  Rolf
Hansen.  -  CepfleBte  Unterha}tung
älteren  Datumä  mit  stark  melodra-
matisdien  Akzenten.  (wh.,  ab f4]

17.30  Ani,  dam,.  des (Wh.]
17.55 Betthupfetl  -  Lokführet  Leo-pold

18.00 0maturu-.  -  Der  Aufstand..  -
Heretü-Kviegey  taudien  aauf der
Farm  aufi  Hans  MOll  wird  ersdios-
sen, Maria  und Luise  können  mitihren  Kindern  fliehsn.  [Ab  14)

ia.ao  Wfr

19J1Ü Osterreifö-Bild

19.30 Zeit  im Bi}d 1  mit  Kultur  undSport

2ü.0«) 8pütt  am Montag
20.!)5 Dte 8traßen  von 8an Francigcü-  Die Geffängnisbande.  -  Carl  Mr]-

ler  hat  eine leb=nslange  Zuithaus-
strafe  abzusttzep.  Trotzdem  ist  er
Anführer  einer  Bande,  deren  Mit-
glieder  zurn Teil  gleidxfalls  in Haft
sind,  zum  Teil  aber  aud'i  außerha]8
der  Gefängntsmmiern  dunkle  Ge-
stftäftg  betreiben.  Alffi sidi  ein Mit=
gefangener  weigett,  vün  seim.r  Frau
Heroin ing Gefüngnts simuBeln
zu lasgen,  läßt  Miller  sie kurzerhand
umbringen.  Dey Mord  ruft  Lieute-
nant  Stone  und  Inspektür  Hellöt
auf den Plan.  -'- Annehrnbate  U8-Krimigerie.  (Ab  1ß)

21,40 NadirJditen  utid  8port

ta,oü The Bellctest 8türy -  Englisdi

18Jü  Kunst  in Afrika  [Wh.)  '
lh.aO Materie  und  Rau)n  -  Atame

und  Elementarladung  (wh.,  sw)
9n (lO Dör  VierzigjäÄtige  -  Komm

vorbei,  wenn  du  willat.  (Vorauss.ab 1ß)

20i5t] 8terns  8tunde  -  Bemerkungen
über  Raubkaföien.-  -  Nidit  um
Dsd'iunjeltiger  und  Zirkuslöwen
geht es in dieser  FolHe,  sondern
um  diÖ (I;roßkatzen  tm  Zirkus.
Hürst  8tern  beübaditet  beyühmte

. Dümptagre  beim  Umgäng  niit  Raub-
4eren  und beriditet  fiber  die  tter-
psydxolüHisthön  Gesetze,  nadi  ffÖ'-
nen die Tiere  ihre  Manegearbett  er-'lernen.  (Wh.]

21.15 Zeit  irn Bi1d2

22.05 Büh und  'Carüline  und  Ted  und

Alb.e - Spielfilm (U8A, 19B9%1M110ittNatalie  Wood,  Robert  Culp,
Gtni}d  u. a. -  Rsgie:  Pau] Mazur-
sky. -  Zwei  ameyikanistbe  Ehe-
pa@re  entde&sn  nadi  eföer  grup-
pentherapeutisien  Sitzung  die
Wahrheit  als  oberstes  Gebot
mensiliöen  ' Zusammenlebens,  ge-
stehen  unteyeinander  dte von dref-
en begangenen 8eitenspr%He,
würauf  die einzige  Getreue  zu einqr
,,Orgie  zu  vüert"  animiert,  wozu
den  Männern  aber  letz:ten  Endes
der  Mut  fehlt.  -  Dey gut gespielte
und witzi:  ingzenierte  Film  ent-
stMrft die sffiöinbar.  letditfevtize  iBehandlung  deg  Themas  Ehebvuch
durdi parodisttsdie Überspitzun4.

a. November1977

9JID Am,  dam, des'  -  Passende  Klei-dung.  (Kleinkinder)

9.3ü The Belk.test  Sttity  -  Englisö-kurs  (Wh.]

IO.(IO Matsrie  lund Raum  -  Atome
und  Elementarladung  (wh.,  sw)

10.30  Liebling  der Götter  -  Spielfilm
(BRD, 198[)). Mit  Ruth  LeuVveri&,
Pstey  van  Eytk  u. a. -  Regie:  Gott-
fvied  Reinhardt;  -  Filmruhm  und
tragtsdies  Ende  des Publikumslieb-
lings  Renate  Müller  wegen  ihrer
Ltebesbeziehung  zu einem  rassigffi
Verfolzten.  8tarbesetzung  der  -Haupt-  und  Nebengestalten,  im Stil
gepflegtey  Unterhaltung  gebüten.
(wh.,  ab 14, SW)

17.3ü  Am,  dam,  des [Wh.)
17.85  Betthupferl  -  Lükführer  Leü-pold

18.00  Para4§e@e der Tiere  -  Der  Fisömit  der  Tinte.  (Wh.]
18. 3ü Wit

19. fö1 0sterreidi-Bild

19 J1  Zeit  im Bild  I  mit  Kultut  und8port

20.00 Denkmalöreien.  -  Dsr  Ktirnt-
ner Obie3tktinst1et  Cornelius  Külig
stel}t  in Vi}]a*  Entwürfe  ftir  zeit-
genössis6e  Denkmfüer  zur Diskus-sion

, 20.15 Was  btn  tfö? Mit  Rübert  Lemb-i ke

i.zz.üs Das Mittelmeer  -  Anfang.  -
Die Folge  beriditet  über  das  erste
Vavdringen  östliaier  Völker  in  denMfttelmeeyraum

22.05 Naföri&ten  und  Spürt

FS 2

i8.ü0  Landwirtsrhaft  heute
511 a!Q Footbarür  AMall  -  Die  Wie-

derverwertung  vüffi Rühstoffen  inögterreiö.  (Wh.]
19,30 80  wittsdiaftet  ein  Transport

unternöhmen

2A1.04) 8zenen  -einer  Ehe  (1 und 2) -Von  Ingmar  Bergman.  Mit  Liv

Ullmann, Erland  Josephsün,  Bibi
Andersson  u. a. -  Regie:  Inzmar
Bergman.  -  In  einer  getaadliniB
ablaufenden  Chronfk  söildert  Ing-
mar  Bergmans  Film  die Ehe zweiev
seit zehn  Jahren  sieinbar  glü&-
lidt  verheirateten  Mensöen.  Aus-
gehend-  von  einer  intakt  ersieinen-
den  Cemeinsiaft  über  die  Siei-
dung  bis zu einem  neuen  Verständ-
nis und einem  Ansatz  eöter  Ge-
meins-imkelt  werden  die  Probleme
der  Partners6aft  in einzelnen  Sze-
nen pr;izis  und einfiihlsam  darge-
stpllt.  (Siehe  audi  Dünnerstag]

21.3D Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22.[)5 Club  261N0111ATT



ovember  -i977

FS I

Der  knalltote  Autobüs

ttt (Wli.,  Kleinkinder]

-Landwittsföaft  heute  -  ?vIol-

rei'verwevtung  I (Wh.]

8ü  wirtgföaftet  ein  Transpürt

ternehmen  (Wh.]

i,Sie  werden  lästig, mein  Herri
,. Spielfilm  (Frankveifö,  1g65].  Mit

tul  Meurisse,  No@l  Roqueverk

.a. -  Regie:  Jean  Delannoy.  -
is  Doppelleben  zweier  Gentleman-

irbrerher  wird  durfö  eine  Poli-

'3agentin  entlarvt.  -  Gaunerko-

ödie  mit  Ansätzen  zur  Parüdie.

vh.,  Erwaisene,  8W]

[l Die  Zauberin  Tantafix  -  Pup-

mspiel.  (Kleinkindep]

5 Der  knallrote  Autobus  (Wh.]

5 Betthupferl  -  Lokführer  Leo-

Öld

D Dr.  Dooltttle  -  ...  und  dev  Phö-

ix aus der  Asöe  (wh., Kinder]

IO Wir

l(l Osterreifö-Bild

lü Zeit  im  Bild  I  mtt  Kultur  und

Iport

iO Der  HaftbefeHl  -  Spielfilm

Eng]and.  1968].  Mit  Rod  Taylor,

::hristüpher  Plummev  u.  a. -  Re-

te:  RaIph  Thümas.  -  Im undurd'i-

:ichtigen  Milieu  der  Londoner  Di-

ilamatie  beendet  ein  unbestedili-

ber  Geheimdetektiv  trotz  püliti-

idier  Inttig@n  seinen  heiklen  Auf-

rag.  -  Banaler  jJentfnfilm.

Ab  18]

4ri  Du  und  i*  -  Ehe  im Gespr;i&.

-'- In Gegpväthen  mit  verstföiedenen

Ehepaaren  geht  es  vor  allem  um

die  Fragen,  was  die  Mensföen  in

der  Ehe  zusammenhält,  wie  sie die

8öwierigkeiten  des  Zusammenle-

bens  bewältigen  und  was  sie unter

dem  ,,Glüd<  in dev Ehe"  verstehen.

l  Empfehlenswerte  Dokumentatfon

yon  Fritz  Csoklii  und  Cünther

Ziesel  zum  Thema  i,Partnersdiafts-

bewä]tigüng".

!rlO  Palitigdie  Dokumentation

!.55 Narhri&ten  und  8pürt

Werk-  9.Oo Ain,  dam,  des  -  Söuhe.  {K]ein-

kinder)

g.30 Apprenans  le fran4aig  (Wh.)

IO.üO Ktrche zwisdien  Ma*t  und  Je-

sus  (Wh.]

10.30  Verschfössene  Lippen  -  Spiel-

film  (Ud8SR,  '1959).  Mit  A.  Küt-

söetkow,  E.  Polewizkaja  u.  a. -

Regie:  Anatoli  Bobrüwski,  }ewjeni

Tetetin.  -  Ein  taubstummer  Land-

arbeiter  wivd  nafö  Moskau  versülzt

und  hat  dnrt  rinter  der  Wll}lcür  sei-

ner  Herrin  viel  zu  )eiden.  -  Ce-

fühlsbetonter  Eilm  nai  eini:ir  Er-

zählung  von  Turgenjew,  der  im Stil

Fran-
8,fü1 Apprenüns  le  frangais

zösisa'ikuvs

B.30  0  9 -  Niedetösterreifö

Kennst  Du  Dein  Land?

B.5!i  Sailor  [8)

9,:1(1 Kirdie  zwigföen  Madit  und Je-
litffl

JI,(I0 Laßt  midi  den  Löwen  audi  spie-

len.  -  Show  mit  Josef Mefnvad, in

der  der  beliebte  BurBsahauspieler

Aussdinitte  aus  seinem  Ro]]enre-

pertüire  bringt

-  La  Marne.  -  Dokumentation

über  die  e:rste  grüße  Entgdieidungs-

s*larht  des  Ersten  Weltkriegs,  in

der  es den  Deutsdien  fast  gelungen

wäre,  Paris  sthon  nadx  wenigen

Krlegswoaien  zu erobern

eines  Rtihrstüd«es  die  Leibeigen-

sdiaft  im  Rußland  des vori7en  Jahr-
hunderts  anprangert.  (wh.,  ab  12,

SW]

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)

17 J5  0et,thupferl  -  Toutou

18 .(1ü Bitte  zu  Tisdi  -  Violetta  Fer-

rari  und  Franz  Muxenedey  koföen

Spezialitäten

18.3«)  Wit

tg.üü  Osterreidi-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  I  mtt  Kultur  und

Spürt

20.00  Einmal  der  liebe  Herrgütt  sein

-  8pie1fi1m  (Deutsdiland,  1942].

Mit  Hans  Moser,  Itene  vün  Meyen-

d'orff  u.  a. -  Regie:  Hans  H. Zer-

lett.  -  Ein  Aushilfsportier  spielt

für  die  Gägte  seines  Hüte]s  ,,Sföi*-

sal"  rmd  madit  dabei  einen  langge-

'suditen  Dieb  uns&ädlifö.  -  Altes

Hans-Müser-Lustspiel.  (Ab  lü,  SW)

21.:10  FritZ  Wo €rubai  igoy-1975.  -

Gedäötnis-Ausstellungen  zum  70

Geburtstag  des  Wiener  Plildhauers

m der  8ezessio'n  und  in  der  Akade-

mie  am Söillerplatz

')1 '1!l T'iTadiriöten.  und  Sport

IB.O[) Rusisi8di

18.30  Lesezeiföen  [Wh.)

1g.3(1
H].

zo.oO 8zenen  einey  Ehe (3 und  4) -

Von  Ingmar  Bergman.  'Mit  Liv  Ull-

mann,  Erland  Jüsephsün  u.  a. -

Regi(i:  Ingmar  Bergman.  -  Zwei

Mensthen,  sdieinbar  in  sidi  und

ihrer  Ehe  geföstigt,  evleben  Sohrltt

f(tr Sförftt,  wie  die Grund]age  %es
Zugammenlebens  zerbriöt,  bis  sid'i

aus  Zerstörung  und  Selbstzerstö-

rung  eiri  neueg  Verständnis  für-

einander  entwidcelt.  -  Zehn  }ahre

einer  Eh'e  -  mit  den  Augen  Ing-

mar  Bevgmans  gesehen:  l'etztfüh

vün eineer,yü1pltoe:itiven iind von Hoff-
nung  Grundtendenz  He-

pr!igt,  wenn  arifö  mandie  Problem-

lösungsversud'ie  Imit  einev  öristli-
dxen  Grundhaltung  nidit  zu verein-

bayen  öind.  '[)ennodi  ein  wiitigev'

Film  zu Fragen  der'  Pavtnevsföafts-

bewJtigung,  mit  dem  siö  reiie

Christen  auseipandersetzen  und

über  den  sie mögliffist  Hemeinsam

diskutieren  sül-lten.  [Erwadisene)

21. 3!i  Zeit  im  Bfld  2 mit  Kultuy

22.10 Cluh  2

KopfbedetkunH  15.1!i  Der  alte  Richter  -  Zirkusleuta  '

' [Wh.,  ab 12,  SW)

'ui.'is  Der  Tunnel  -  Zwei  Bundeslän-'

-  der  kommep  im Arlberg  zusammen

17.00  Spott-Abe  -  Radspürt

17.30  Heidi  -  Die  weißen  Semmeln  '

-  Kftsdiige  Kinderserie

x7.55  Betthupferl  -  Tüutou

18.00  pan-optikum

18,31) Guten  Abend  arn  Samstag  ..  ,

'  sagt  Heinz  Cünrads

a . 19.00  0stetreifö-Bild  mit  Südtirül  ak-  ',

tuell

, ,, 19.30  Zeit  im  Bild  I mtt  Kultur  '

19.55  8port

20.15  Am  ]aufenden  Band  -  Mit  Rudi  ;

 Carrell

' . 21.aD Spürt

22.D5 Frazen  des  Christen  =  P.  Dr.

Bertho]d  Mayr  antwortet  '

22.10  Alvarez  Kel}y  -  Spielfilm  [USA.  :

:i9as).  Mit  William  %lden,  Rid'iard:

Widmark  u. a. Regie:  Edwayd  Dmy-  i:

tryk.  -  Eine  Episode  aus dem  ame-  '

,    rikanisdien  Bürgerkrieg:  ein  mexi-  '

kanisdier  Viehhändler,  der  eina  "'

' VieIiherde  an  die  Nordarmee  ves

 .  kauft  hat,  wird  von  einem  8tidstaaö-.

a a tweineaOebrerzsut geneztfwüuhnregn"unadte inTleariee :l
Hauptstadt  des  Südens  zri  treiben.  ,'

-  Gute  Inszenierung,  die aber  über  '

' die Dema4kietung  der  beiden  ne4,a-  ":

tiven  He}den  und  den  Konnikt  zwi-  i

s&en  einem  MiJitaristen  und  einem

Kriegsgewinnler  hinweggeht.  [Etwa

ab 16)

srhen  Malerg  J.
19.30  Engligh  on

U8A

20j]0  WJsgen  aktuell

2Lfü1  Apropüs  Filtn  -  Aktuelles  aus

der  Filmbranföe

21. 4!+ Zeit  im  füld  2 mit  Kultut

22. 20 High  Chaparral  -  Das  Fest  fiel

aug -  Typigö  amerikanisthe  We-

sternserie.  (Ab  iß]

23.ID  Int,  Wiener  Hallen-Reit-

-8pringtuznier  (Aufzeiönung

der  Wienev  Stadtlialle)

Balladen  der  Romantik,  gesungen

von  Hermann  Prey

17.15  Meilenateine  der  Weltgegäiföte  i

(Wh.)
 j

18.0ü  Die  Unternehmungen  des Herrn

Han5i  -  Winte:rsport.  Vün  Wevner  'j

Sföneyder.  -  Herr  Hans,  von

Freunden  zu einem  8kiausflug  ein-  j

geladen,  läßt  sifö  von  einem  gevis-

senen  Verkäufer  zu  einer  Super-  i

skiausrüstung überreden. Seineabeet,i(sten  TrainingsvÖrsuie  enden

nioht  gerade  ermutigend.  [Ab  14)

ts.so Ohne Maulkorb  -  Jugendgrup-
pe C.roßenHersdorf;  Jazzfestival

Wiesen:  Klaus  der  Fiedler

19.30  Denken  trägt  Zingen  -  Gsld

und  Markt  (wh.,  sw)

20.18  Szenen  einer  Ehe  (5 'imd 6] -

Von  Ingmgr  Bergman.  Mit  Liv  Ull-,

mann,  Erland  Josephson  u.  a. Re-

gie:  Ingmar  Bergman.  -  Marianne  ,

und  Johan  sind  seit  Jahren  gesrhie-  h

den.  Und  obwolil  be{de  wieder  ver-,':

heiratet  sind  treffen  sie  einanrJer  i

und  verbringen  gemainsam  ein V)7o-

a»enende:  ein  neues  Verständnis  'l

und  Gefühl  entsteht  zwisaien

ihnen.  -  Lejzter  Teil  des Fernseh-

fi]ms.  [Erwadisenei

21.fü1 Fattp  Live  -  Mit  Fatty  Gerirge

und seiner  Chicagü-Jazzband

0 ,,F4notcn  sind  die Hübne?

augen  der  Literatur."

('JVolfram  Vleidner)

0 ,,KritUeer  sind  einbeinige

Dozenten  iikier  den

Weitsprung."  (Harold)

IIXIRK  LANDICK uHREN  WlNKltR
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S404-mOi1at1it.:1i
m  Cin:'rba'isa'n tc5ensVCr,tC1iCrung bclanmen.

Unter dem Giebelkreiix sind Ihr Geld iind Ihrü Familie sicher.

Vom Tag Ihmr ersten Einzahlung an. 20 Jahre hindurctrSchilling 100.C)00,7 'iicherheitfür)hre  Familie.

Raiffeßen

Obrigens,auch

NIKI  LAUDA  --i-t=
,,Gut beraten,  gut versichert-

Profis  haben
Raiffeisen-Versicherungeni"

Lgndecker  Gewinnscheinaktion:
Startschuß  fällt  morgen

Gewinnlos-Ausgabe  agn Samslag, 5. 4 L 77 - Haupfpreis  S so.ooo, -  - ZahlreidgeAllraklionep  an Einkauls-Samstagen
(BP)  Jetzt wird's spannerid! Morgen4 zahlrei*e  Kunden jetzt sa'ton an den Ge-amstag,  fällt  idie Startflagge  für  die heu- schenikeinkauf denken u. nidit alles bis zumige  Gewinns*ein-Aktion  der Lan&edter  letzten Abdrudc hinausisföidben. I!hnen allen,{andelsfütriebe,  &ie öis Weihna::hten Ifüft.  die jetzt sföon ifür Wejhna*ten  eirjkaufen,'reise irnGesamtwert  von  rund  300.000, -  soll-ebenso die Möglieit  geboten werden,dxillling  sind daöei zu gewinnen.  Haupt-  einen der Gelidpreise gewinnen zu könrien,reis ist ein Warengutsdiöinhef.t in Sche*-  wie jenen Kunden in Laridedt, diie etwas»rm üiber S 50:000,-.  Gewinnlose gibt es später und an den Einikaufssamstagen ihren» zllen  Mitg1ieds-Ges6:äften  der Landerlcer Einlkaufsbumrnel tatsgen.eistungsgemeinscThaft,  die  aufö mit  Kle-  'Besonders wber an den Einikaufssamstagen:rn und Plmkaten besoniders geke'nnzeich'- wird dieser GesffiMtsrummel tn Landeck;5 5iBd,

 attraktiv! Gleifö am ersten ,,verlängerten"Einmal  nach Herzensfüst einkaufen k6n  Samstag (26. Nov.) gibt's idoppelte Gewinn-in. Alle  jene Dinge  nämlich, die man auf Chancen. Nicht eine, sondern gleich zwei (!)ir Wuns*.liste  biffier immer  zurü*stellen.  Gfflckslose gföt es in den Lan.de*er Faghgeußte,  Ganz  einfach, weil das Geld nid'it schäften pro IOO, -  S Ein.kauf, Da, heißtid'ite.  Alle  diese Sad"ien können  Sie sich es'zupadien. Denn, ffii*t  nur ,,wer wajt,:zt leisten.  Dann  nämlid'»,  wenn Sie einen g@winn €':  spndern aud'i ,,wer die G=legen-r  drei  Hauptpreise  i!:iei der Wejhnachts- aheit beim Schopf pa*t,  gewinnt",irlosung  der Lande&er  Kaufleute' gewin- Echte Weihnad'its-Atmosph;ire gibt es'inn, Bink'aüfsgutsd'ieine  ü):ier 50;000,-,  Lande& eine ';[Jo*c später 'beim großen.ooo, -  tmid IO.OOO, -  Sföilling winken Christkinäil-Markt.  Mitten im Zentrum von.der großen  Sffilußverlosung der L'arrd-, Lande&, am Stadtplatz;.soll  ein Mini-:er Gewinns*einaktion.  Mit  nur  einem Nürnberg entstehen. Ein Weffina*ts-Markts -  pro  100,  -  .Schilling Einkauf gibt mit Maronjbratern, Lebiku*er»verkäufern u.wieaer ein Geyinnlos -  karin füeser Wtirsdbratern  brwartet die B'esu*er der Be-+ße Sprung'  getan  werden.  Die Sföeck- zirk'shauptstaidt. üb'rigens: {iir motorisierte:her der drei 8auptge.winrie liegen bereits ' Kunden giibt's, wie s*on hekannt, gen%errdTresor  der Sparvör  Landed«  und warten Pärkraum. O'Ber 500 Parkplätze stehen im' den zuk.iinftigen  glü&li*en  Besitzer. ,. - Zentrum der Stadt da.fiir bereit'. Also -Äorgen,  Samstag,  also geht idie Jagd auF nichts wie hin, indie,,Einkauflsstaat LandGewinns*eine  los.. Morgeq..des1ha4b, da e*, die alles hxt..."

Pensionsveysicherungsanstalf  dm Ange-
slellten (Arbeiter)  - Ital. Nafionalinstitut

I.NJ).S,
Zwischenstaatlicher  Spre*tag  am 22. 11. 77,  -'
8 bis 12 'Uhr in Innsbruck, Kaiser Josef-str.  13.

Pensionsversidierungsanstalt  der Ange-stellten - BundesversächeiungsanslaIt  i.
Angestellte  Berlin

Zwisahenstaatlicher  Spre*ta.g  am 22. 11. 77,

bruck, Kaiser Josofstr. 13. Tel. Anmeldung

zEu:ladkuonstgenfösen Ffüste-M-i!fe-Grurbdkurs in
Landeck.  Beginn:  Montag,,7.  11. l977,  20
Uhr.  Ort:  Schulungssaal  der  Bezirksstelle,
Innstraße  19.  Daper:  ' 8 Abende,  jeweils
Montag,  Miütwoch.
Einladung

zum kostenlosen  Erste-Hi1fe-Grunüurs  in
Grins,  Beginn:  Dienstag,  8. 11.  1977,  20
Uhr.  Ort:  Gemeindesaal  Grins,  Dauer:  8
Abende,  jeweils  Dienstag,  Freitag.
Erste  HilFe  entscheidet   lernen  au*  sie
helfen.,

Was €reiben  wir mit dmn Waldi
Für viele  Menscbert  ist der Wald der
Rest  einer  scbon  lange  verlorertm,
aber immer  wieder  ertraumten ,,bei-
len Welt"  geblieben.  '

A(terdings: ,,beil"  ist die'W[ek  in
unseren  Walern haum  mebr.,,In  einer
falscb verstandenen Barnbimentalitat
wurde das Wild quasi  zum Lebenden
Gmtenwerg  unserer  Kulturland-
scbaft, wurde zum tabuisierten' In-

- venb4r",  scbrieb Dipl.Ing.  Edlt»in
Plattner,  Leiter  der Forstsebtion  im
Landwirtscbaftsministerium.  Heutestellt sicb die Frage,  wie  man  die viel-
facb zur ,,Haustierbaltung im VaLd"
deg,radierte Jagdwirtscb4t  wieder auf
ein vernünftiges Maß bringt und wie
marx -  und  das  möglicbst  rascb -
das an vielen' Orten akut gefabrdete
ökoLogiscbe Gleic%ewicbt im Wald
rnieaer  berstellen  kann.
Dazu  hommen Wunden,  die  aurcb
Str4en-  u. Kraftrne7hsbauten, durcb
Fabrihen  und  Siedlungen,'  durcb
Hocbspanrtungsleitsngen md  viele
andere Eingriffe  der Tecbnik rten

-Wlaldem zescblagen wurden. Und
nicbtzuletzt rnacbt aucb die fo#tscbrei-
tende  Urmve1tverscbmutzung  (Mül2-
deponie) den Walderrt arz zu scbaf-
fen, Wir alle sind selbst dafür mit-
verantwortlicb, daß der- Erbobtngs-
qvert dieser  ,, grünert  Lungen" erba7ten
b1eibt.  vertn  wir'  bra-ucben  sie drin-
-y,end,  Morgen  'tsbrscbeirtlicb  nocb
meFir a[s beute.-  VKW
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Musikkapelle  Nauders
Gemeinsam  mit'  der S*uhplattlergruppe  grammiertem Sturz ins S'eil und ans*lie-'

Die Stillebacher"  aus Nauders,  den ,,Höt-  f'ierföer K-ameradenifürgun.g  und Abseilen

nger  Buam': der Jodleriri A-nnalies Wald-  durch die Nauderer -.Bergwachtmänner
gger und  Mitgliedern  der Beüg"waffiit-Orts-  spannten. Bei bejden Veran'italtunigen erpte-

:elle Nauders  weilte  der Musikverein Nau-  ten die Nauderer im vollbesetmten 6aa1 he-

ers yom  14. bis  16. Oktöber  in Bischofs- geisterten Applaus. Spontan sa-gtön 'die Bi-

eim hei Mainz.  Dieses.große  AuFgebot aup sd'iofsheimer einen Gegenbesuh in Nau-

Qauders  nahm  auf  Einladung  der :'gerlän-  ders zu, bei dem auah mehrere Mitglieder

ler  G.moi  zu  Bisaiofsfüim hei den Ab-  des 'Gemeindevorstandes der Stadt Bi.dofs-

*lußfeierlid'xkeiten  zum  25jährigen Be- heim teilnehmen werden. Der +Biirgermeister

tarbdsjubiläum  der  Eger1ändervereinigung  lud die Nauderer zum Absdüluß des Be-

eil und  verband  damit  e3ne Werbefahrt  fiir  suches zu einem gem.einsamenEssen ein.Biir-"

gauders.  Bei zwei  Großveranstaltungen in germeisier Hans Dörr iiberreid"üte den Nau-

ler  Kultur'-  und  S,portihalle Zu Bisdiisheim  derer Gästen bei seiner Festanspra*e eine

»oten  die  Naudeper  ein rii*haltiges  Pro- Gemeindefahne von BisdioFsheim und be-

;ramm,  das sjd'i  von flocten'  Klfögen der kundete damit die Veübundenheit mit den

MusikkapeIIe  .Nauders,  dem fris*en  Spie'l Nau&erer (öten  und, Nauders, das s*on

der  Höttinger  Buam,  S*uhplattlern   und viele Bis*ofsheimer Biirger zu ihrem he-

Volikstänzen, Jodlern und Liedern, Pro- *orzugten Ferienort iewählt haben und ig '

je'ktion  vön  Großformatdins Sis zu Kletter'-  Zukurift siföer in rio*  vermehrtem Aus-

voffiihrungen  an  der Saaldecke mit  pro- m;aß besudi.en werden. LTH

Sebr  ze.ebrter  Mitarbeiter

ztrtm  Letzten  Blatt  vom  21, Oktober  ware

insbesorzdere  zum  Aufsatz.,,Tyrol-Kritih  irx

Jer  Krise"  etwas  zu sagen. Akr  auf  soaoiel
unverstandlicbe  Daberrederei,  auf  soviel  urz-

qualifizierte  Sdyeirt-Sacblicbkeit, kann man
nicbt  antworten.

Jcb rnuß mich nur wundern, wie man
einen  sokben'recbtsreaktionaren  Trend

der leider  in Tiro(  sebr stark  ist -  so ver-

barmlosen  kann.  Wie  kann  man nur  so

kurzsicbtig  sein und  glauben,  die Scbützen

seien der einzige  AnzriffspunhtF  Die Kri-

tih  gipfelt  destnegen  bei den Scbützen, weil
dort  die  Iaeologie  besonders  sicbtbar  is3

au.»eil dort  die Tendenz  besonders  deutlicb

ist. Diese Kritih  a[s ,penetrant"  zu dehla-

rieren,  Kritih  als  ,Blödsinn"  abzuqualifi-

zieren  und abnlid»e  Entgleisungen  eines

offenbar hurzsidotig zewordenen Journali-
sten sind  ein weiterer  Sdyritt  zum  reaktio-

n2iren-fasd:iistoiden  TYROL.

Id:» bin  betrübt  über  diesen  T  rerxd

mebr  aucb in der  aaiesttiroliscben  Lokalpres

se -.  Gerade  von  dort  ber sab !:C/I irx den

letzterx  wei  Jabren  positive  Ansatzmög-

Lirhkeiten.  Damit  ists mtn  aus. Das  Ge-

meindeblatt  soll  in Zukunft  stiLl  sein,'rticbt

mebr  das Maul  pufmacberx,  soll also brav hu-
scbert. denen  nacb dem Maul  reden,  dies be-

zahlerz:  urtd damit  pasta.  Und  damit  h'at

das GemeirtdebLatt  für  den Eezirk Landeck
ias  Imster  Beiirksblatt  nocb unterboten  u.

Eine  gute,  homtru!etive  Kritik  und  Dis-

'kussiort  ließe siöb ja tnacben.  Vielleicbt so-

gar mit  derri Redabteur.

Mit  berzLicbem  Gruß  a Dr.,  Hans  Haid

s*en  Presse;kataster  aufgenommen,  4n dem

der ,,Bli*purpkt"  als ,,einzige  kritisd'ie  Zei-

tung  Tirols"  (Aussage  Haids)  ganz 'vorn

rangiert.  Kriterium  und  Motto:  ,,Tm fernen

Wien   wei'ß Haid  aIlein,  was  in  Tiroler

Bfütern  ges*ri6en  soll sein."  (Ich möchte

mich ifüi Hans  Haid,  den idi  als Di*ter

sehr schätze,  fiir  diesen vetlheerenden  Reim

entsdiuldigen.)  Oswald  Perktold

8iHdi1)iirhprpi  T,»nrfü'k

Im Laufe  der näd'isten  'SG'offien werden

wir  Ihnen  im Gemeindeblatt  wieder  die neu,

eingestellten  Werke  der Stad*üd'ierei  vor-

stellen.  Wir  ha):ien uns bemtiht,  das Angetiot

m%li&st  viel-ffüig  azu halten. Naben Ro-
manen  und Erzählungen, SdiiAler- und Ju-

gendhiid'iern  wurde  das-Sadibu*.ganz  be-

sonders  beriicksi*tigt.  Id'i verweise  auf die

Sp'arten:

Geisteswissensd'ia{t  (Philosophie,  Pägagogik,

rmn- Religion...)

Gesel1s*aftswissens*aft  (allgem.  Ges*iföte,  -

Politik,  'S)7irtsföaft.,.)

Biograf,ien,

Kunst,

Erdkunde  (Reiseberifö«e,  Heimatkunde...),  -

Naturwissens*aft  (Natunkunde,  Tefönik,  .),

Praktis*ai  Wissen.  (J3eruf, Hohby,  Spiel,

Spor't),

Nachsdilagwerke.  

-Redaktion:  Auwehl  Tuifl,  Teifl,  jetzt  ist

dgs Gemeindetilatt  also aufö  in den Haid'-

einen  besa'ieidenen  Zeits*riftenstand  aufzu

bauen. Durdi Abgabe von Vorsd'il%en fiir
aen  Bud'ieinkauf  und die  Bestellung  von

Zeitschriften  haöen  die Leser die Möelich-

keit  am Audbau  unserer  Btid'ierei  mitzuar-

beiten.  ('Bfüter  Eür  die,  Vorsföfüge  liegen

auf).  ' KarlSpiß

Besorgen  Sie  sich für  &ie  langen  Winter-

abende  e:in Bu*  aus der Stadbbiiföereii

Dienstag  ,i6  'bis 19 Uhr

Donnerstag  16 bis 19 Uhr

Samstag  10ibis  12Uhr

Neu  eirigestellte  Werike:

SpannendB  Lektüre

R. Braurrborg:  Deutschlandflug

Fr. Forsyth:  Der  Lotse

E.-AmbIer:  Die  Bankiers

Ph'. Demarest:  Das Haus  am Washington

Plüce

Arphur  Haily:  Die  Barrkiers

Biografien
P. ColIiers:  Die  Ro*efellers

W. Nigg:  Der  Mann  aus ASSiSSi

'W.  TE.-S*uEer:  Biihne  eines Lebens

H. Sponsels:  Die  Ätz,te  d6r Großen

Für  die  Freizeit

I. Gierl:  Europäisföe  Sbidcereien

Das Bufö  der 1000  Sp3ele

J. Grunz: Das große Rätsölhuffi
P. Sevy:  Drudcen,  ein kürrstleris*es  Hobby

Sacbbiicber für die fitgend

H.  Baumann:  Woher  komtnt  Ben*in?

M. SJföför:  Die  Hunnen

Das  Auto

Der  Bauernhof

D. Simmons:  Gfüenbu*  fiir  Kinder

Volkshochschule  Lande*

Konzerf

Am  Freitag,  4. Noverfüier  l977,  um 20

Uhr,  veranstaltet  die Volkshoffis*ule  Land-

e& im Musiksaal  des Gymnasiums  Landedc

rin  Konzert  mit  den Innsbrudter  Künstlern

Peför  Lefor,  Violine,  u. der Pianistin  Mar-

git  Stadler.  Beide  sind Wettbeweybspreis-

tr%er,'Stadler  hat erst yor einer Wodie
befön  Musikwetbbewerb  in  Leoberi  eisn

zweiten  Preis  errungen.  Am  Programm  des

Konzertts  stehen  Werke  von  Mozart,  Badi,,

Chopin, Wieniavski und Raff, K@rten  zu
S 25,  -  fiir  Erwaaisene  und S 15,  -  fiir

Sffiiiler  an der Atien&kasse.

Gtbuiitih

1.-10.:  ElisJbeth  -.Christiana  Köihie  u.Franz

Josef Handle, Ried; -
3. 10.: Mariön  - Beatrix  Nöbl  und Franz

Söerl,  Grins;

4. 10.:.Stefan  , Sigrid  Staggemeier  -u. 'Ro-

. land Peer,  Prutz;,Simone  -  Rosali.nde

Massani u. Josef Brunnerl  Pfunds; Ka-
rin  - Rita  KoIb  u. Siegfried  Rettenbafö'er,

Ried.

5. 10.:  Karlheinz  - Ingrid  Matt  u. Hermann

I;echner,  Zams;  Baübara  - Renate  Fritz

und  Konrad  Sailer,  Lande&;
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6. 10.:  Andreas  - Matgareta  Jelhle u. JoseF
Jehle, Kappl;  '

9. IO.:  Ellen  - Elisabefö  Kneringer  u. ThoJ
mas Druml,  Pfunds;

10.  10.:  Michael  - Maria  Strolz  u. Reiffi-
hard  Fischer,  Sfönann;  Sandra   Sonja
Kirchner  u. Hans Tahoier, Larrdeck;. '

11. 10.: Stefan  - Maria  Ladner  u. Walter
Kapferer,  Strengen;.Heike   Martha  Stark
u. Huk»ert  Rudigier,  Kappl;

12.  IO.: Karl  - Chiistl  Hubej'  u.  Richard
Sd'fö'nherr,  Zams;  Alexandra  - Anna
Tumler'u.  Alois  Dilitz,  Nauders;  Manue-
la - Anna J%er u. Emil Lenz, Is*g5

13. 10.:  Ghristfün  - Marianne  Zaiigerl  und
'Ferdinand  Pöll,- Galtiir;  Johanüa - Irma
Greuter  u. Friedri*  FaIfö,  Landeck;  Sil-
via  - Edith Larcher u. Johann Achenrai-
ner,  Ried;  Heidrun  - Klara  Pfeifer.und
Hfübert  Walter,  Galtiir;

14. IO.: Kerstin  - 'Karin  Kirföner  und Jo-
hanii  Klimmer,  St. Anton;

15.  IO.; Mario  - 'Gönoveva  Kathrein  und
Wilhefm  Atlram,  Fiss;

17.  10.:  Helmut  - Renate  Patscheider  und
W,i2ter  Föig,  Fäggen;

18 ,, 10.:  Jiirgen - OMistl Kurz uml Hugo
Vogt,  Landföc;

19 .- 10.:  Andreäs  - Regina  We-chner u. Jo-
hznn  Waldegger,  Nauders;

20 , -10. : .Doris  - Adelheid  Niederba*er  u.
. JoseE'Zanged, Peffuchqberg; Bianca - An-
na Halbeis  u. Johann Erhart, Ried; Ga-
briele-  Regina  Greiter  u. Franz  Hochen-
egger,  SerFaus.

Todesfälle:
Landeck:

22. I0.  77 - Margareth  Wallenta  geb, Gru-
ber, geb. 1914  in Inndbruck;

20. 10.  77 - Rosario  Montiöeller,  - geb. 1906
in Trient;

16. I0.  7T-  Aloisia  Pintarelli  geb. Pfü'tk,
g6.  1895  in Thaur;

Zamj:

29. 10. 77 - Martin  Prünster, 84 Jahre;
31..10. 77 - Joh'ann Frank, 90o Jahte;
Flirsch:
17. 10. - Josef Martin Traxl, geb. 1901 in

Flirsfö;

Nauders:
23. I0.  77 - Alrria  Pnantner  geb. Trapp,  geb.

'5394 in Wien;
13. fö.  - Eleonore  Wagner  geb. Mair,  gefb.

1896 in Lienz;

Sf. Anton:

26. 10. 77 - Maria  Al'ber  geLi. Strolz,  77
Jafü'e;

Pfunds:
21. I0.  77 -.Hilde  Westyeid'ier  geb. Stecher,

geb.'1922  in Pfunds;

Fiss:
11. IO. - Marianne  Illmer,  geb. 1893  in Fiss.

-2TotebeiVerkehrsunfall
150 m siidlich-  &es Ortsteiles  Neuer  Zoll

geriet  am  28.  10.  gegen  15.30  Uhr  der
Italiener  Liibero  .!;cieghi mit  seinem PKW
infolge  regennasser  Fahribahn  und  über-

Galtür
Bei der Lamau+ig  mit  seinem Hängeglei-

ter  zog  siffi  Hans  iBüffiner  aus ßühlheim  a. d.
Ruhr  am  23. 10. einen offenen  Sp.rungge-
lerrksbrud'i  rechbs zu.  Büchner  war  um  9
Uhr  ai'ii  Adamsberg,  2200 m, gestartet.

a Werden$ie
o derMillionste!

Wir eiwarten demnächst
den Abschluß des

millionsten Wüstenrot-'
Bausparvettrages.

Millionentachet Beweis
für den ErTolg unserer

besten Sparform.
Mit 12,5% Gewinn jähilich

und dem Recht auf ein

Werden  $ie
der  Besitxer  da

mulionsten

Wüstenrot-
Bauspar.

vertrages.
gt)nsiiges Darlehen.
Millionentache Bestfüigung
fÜi unseie Leistung:
{)urch petsönliche Beta-
tung"  3300 Wüster;7ot-
Spatberater in ganz Oster-
reich.
Durch mehr als ein halbes

, Jahrhundert Erfahrung, '

Werden$iejetzt
Wüstenrot-Bausparer.
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Sünderüngehü!! Zur Stereü
Marken-

HiFi-Sieren
-3 Weg-Anlage  mif

2 Boxen  ab

S 5.690.
Noch  kaufen  Sie'  ohne

Luxuss+euer

Bei Ihrem  'Funkberater

R. Fimberger
Landeck,Tel.2513-2638

SthlüthIsthOssel
- üm Sümsfög-und Sonnfög, 5.U.6. NOV.

föden wir herxligh ein.

lgam, 'Umftnles, Prmrlprb

Casseftein-

Uffirtmiü

S 1.495.
Noch  sind  es  keine

. Luxusgeräfe

Funkberafer

R. Fimberger
Landeck,Tel.2513-2638

'rüuYvünneWüIdsehOIx-lünner
vlenscbenrecbtshampagne  1978:

den getragene  Aribeitsgemeinsdiaft 30 Jah-
re Mensaienred'ibsdeklaration  der U'NO  lud

für  20.  10. zu  einer  Vonbespreföung  tför

das  Mens*enre*tsjmhr  1978  ins  Hotel

Sföhofenstein.  (Die  österr.  Großparteien

hföen  :die mehrmalige  Einlaidung  der Ini-

tiatoren,  mitzuarbeiten,  ni*t  beantwortet;

dzgegen  besteht  gutes  Einvernehmen  mit

der Ost. Liga  f. Mensd'ienred'ite  und  Am-

nesty  Internationa0). Prof, Steina*er  öe-

griißte  irn  Namen  der  Anbgem.  ca.  20

Teilnehmer.  die sich z. T'. schoffi vorher  zur

Mitafbeit  ffir  1978  bereiterkfüi  hatten.  zu-

vor  aber  Frau  Yvonne  Waldsföiitz-Lanner,

Se!kretärin  &es Internat.  Verföhffiungsbun-

des, Ost.  Zweig,  Wien,  'die  das  Aktions-

prog.ramm-  erläuterte.  (Erfreulich  war,  daß

audi  der tschechisföe  Dissident  Herr  Mnaclio

eine  Stunde  vor  seirpem Referat  am Polit-

stammtisch  so liebenswür&ig  war,  .teilzu-

nehmen  lund  einiige  seir  6eachtenswerte

kritische  Bemerkungen  beiztsteuern,

Brutale  Verletzurigen  der Mensföenrechte

durch die  internationalen  Terzoristen,  diie

jeden  mit  ticfer  Sorge  e'rfüIIen,  sollten  nicht

vergessen  lassen,  daß in mehr  als  60 Län-

dern,  in  denen  über  1/3 ider  Mensd'iiheit

labt,  Repression,  Gesinnungsterror  oder

Rassendiskrimination,  widerrefötliffie  Ein-

kerkerungen,  'Versd;leppung,  Folterung  oder

gar  der  Mord  von  Staats  wegen  Alltag

sind.  was  ist  geplant:

1. Die UNO'uM  die jhr ar4ge'hörigen  Re-
giertmgen  sollen  1978 drastis*  :dararr  er-

inner3  'verden, däß sie die vor 10, 20, '30
Jahren  untersföriebenen  Deklarätionen  u.

Konventionen  größtenteils  nidxt" verwink-'-

Iicht  haben,  daß vieleihre  Versprechungeir

immer  vv3ader sk'upe]los  öre6en.  Man  will

u.'a.  'beantragen,  daß &ie UNO.  einen  Ho-&i-

kommissar  fiir  die Mens*enre*te  ernennt.

2. Unterstützung  gewaltloser  Aktiönen  -

für  Mens*en.würde  und Mensföenrecht  in

Brasilien.  Dort  'werden  Huniderttausende

meist  analphabetisföe  Bauern  dur*  staatli*

geförderte  Mammutunternehmur.gen  der

Agroin&ustrie  von  den  Grundstii*en  ver-

trieben, die sie seit Jahrzehnten, z. T. seit

Generationen  bewirtsd'iaften  -  weil  sie ver

säumt  haöen,  sich ins Grundbufö  eintragen

zu lasserr. Um  ihnen  bei der Wahrung  i'hrer

Red»te  zu helfen,  haien  sd'ireib-  u. redxs-

kundige  Städter  au'f dem Land  Mens*en-

redfütszentren  erriahtet.  Der  Ausbau  dieses

Netzes  verspri*t  nach 'bföherigen  Erfahrun-

gen  bedeutenden  ErEolg,  öedarf  aber

finanzieller  Unterstiitzung.

3. Viele  Tstföechen  traten  nach dem Ein-

marsch &er  Warschauer-Pakt-Mächte  1968

und  treten  heute  als  Uüterze;dniner  der

Charta  77 mit  :bewuüdernswerter  Zähigkeit

, fiir  V6rnunft  und  Re*t,  Wahrhaftigkeit  u.

Menschenrwtirde  ein. Die  noch tausendfach

füstehenden  verwandtsföaftli*en  Binaun-

gen zwis*en  Osterreidx  uüd  'der  CSSR  un-

auFfällig  -und gezielt  zur  Stti'tz.vng  dies.er

'schwer  ringönden  Mensd'ien  zu niitzen,  soll-

te unsern  MiU):iii;gern  in den östIiföen  Bun-

dedändern  Herzenssa*e  sein.

4. Seien  wir  dankibar,  'daß krasse Men-

schenreföts-Ver1etzungen  in  unserem  Land

riicht  vorkommen;  Do*  eine heile  WeIt  ist

- aufö  unser  Osterreiffi  ni*t.  Die  Referentin

e6nnerte  an  einiges,  was zum &hutz  der

Gesündheit  arbeitender  Mensd'ien  versäumt

wurde,  an  die Gastarbeiter,  den Antisemi-

t.ismus  (,,Wir  brauhen  wieder  einen Hit-

I-er!")  an die nationalen  Minderheiten.  Aus

Fragen,  die die Referentin  Toeantwortete,  ent

wickelte  isifö leider  ikeine red'ite  Diskussiori;

die  meisten  Teilnehmer  wollten  Mna&o

hören',  der um 20 Uhr  sein.Referat  begann.

Auf  eine  Ausstellurig  uber  die  Dritte

Welt  und  die'Mensd'fenreaxce,  die 1978 in

der Gym-GaIerie  zu sehen  sein  wird,  sei

heute  s*oh  verwiesen.  ' a E, St.

Nächste füfentl.  Gemeinderatssilzung
am Diensfag,  8. Nov. 1977, um '18 Uhr

im Sifzungssaa« des Rathauses. Tages-

ordnung, Auffahrt Tobadiller-Slrafle  u.a.

Erstmals  Hundeprüfung
Am  30. IO. fand  die Hundepriifurig  des

TiroIer  Rasse- 'und Güt+rauch#hundevereins,

Statt.

Sdion  um 6 Uhr  frith  trpfen  die  ersten

Hundeführer  mit  ihren  Hunden  in' Land-  '

eck äm Abriföteplatz  an der Perjenet'brücke  '

ein. Nach  der FWhrtenanbeit  konnte  Herr

Gnessetti  al's Richter,  Herr  Präsident  Mun-  

geriast als Leiter  und Versuchsmann  Herr

Li.nde,  alle aus Inirbsbrudt,  den Großteil  der

Hunde  in den versföiedenen  Klassen  ri&-

ten trrfö werten.  '

Bei  strahleüdem  Wettertrafen  14 Hurude,

aus Lan.de&QImst  und 5 Hunde  aus Inns-'

brudc und  Innföruck-Land  an. Für  das Ieiti-  - -

liche- Wohl  der HundeFiihrerinnen,  Hunde-

führer  und sogar der Hurffde  war  bestens

gesorgt.  Eine  große Schar  Zuschauer  yer-

folgte interessiert  den Ablauf  aer Priifung.

Etwä  um 17 Uhr  trafen  sich die Hunde-

Eiihrer im TyroJer'rmE,  wo die Pokale  ver-

göben  wurden.  '

Es spricht  f:ür die gute Anbeit  der Aibrich-

tewarte- Juen und -Kauf:mann und des Be-

samten  Vereins,  daß s:imtili  Hunde  die

Prüfung  :bestanden.  Unter  den besten Hun-

den, #ela'ie mit  vorzüglid'i  bestanden  hat-

ten, waren,  und  das ist interessarrt,  au*  2

riidit  reinrassige  Huride,  man  saieht, es

kommt  ni*t  nur  auf  die. Rasse an. Um  22

Uhr ging  in einem  geselligen  Beisammensein

ein sd'iöner  Tag  zu Ende.

SC Sfrengen  - TV Sdiwaz  4851 9i13  -

Am 27. IO. hafte der SC StrengeÖ die  Manni-

schaft des TV Schwaz 1857 zu Gast und mu15fe
sich nach spannendem  Kampf kraapp mit 9:13

geschlagen  geben.  iDie  besfen  Kegler  für

Sirengen:  Hiesel Ofhmar, 401 und Wiesfner

Wal)er,  394 Hölz.
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Schäschuhe
Dynalit  Die  Siegqs,formel  1977-78

Köflach  -  Einsfeigen-Abfahren  - Wohlfüh)eri

Kastinger  -  Da bist  der Beste  auf da Pist'n

Dachsfein  -  Mehr-Forschiung  . amehr Siföerheit  '

Sfefan  --  Der  preisgünstige  für  den  Hobbyfahrer

Wmter  77/78
Von 1hrem Fachgeschöff mif der,grof5en  Auswahl

lederwaren  schuhe  lederbekleidung

(5" ffim 6500 LANDECK-STADTPLATZ, MAISENG. 6,8

OHG

Turnverein  Jahn-

T,»ndeck
'Fiir  alle  akfiven  und unterstiitzenden

Turnvereinsmitgiieaer  urrd  Freurbde  des
T'urgveräines  -,,Jahn"  eine wichtige Mittei-
lung.:' Am  Samstag,'  5. 11. 77, findet  ein
,,Törggelen-  Aibend"  - in  def Jausenstation
I"oni'Knaibl  in'.Spils  statt. Zwecks An-  u.

OIieS iensie In
Gottesd«ensfordnung  Landeck

oönfag,  6. 11.:  Seelensonntag  - 32. So.  im
ahreskreis:  6.30  Uhr  Frühmesse  l Josel  und'
Aaria  Oman;  9 Uhr  Amt  f. alle  Kriegsopfer;
.45  Uhr  Gefallenenehrung  am,Kriegerdenk-
ial:  1l  Uhr  Kindehmessa  f. Karl  Schroti;  19.3 €
Ihr Abe'nidmesse  f. Konrad  u. Maria  Thaler.
lomag,  7. 11.:  Gedächtnis  d. HI. Willibrord,
ischof  v.  Utrechf  + 739: 7 Uhr Messe  f.
.loisia  Laniderer.

i ens+ag,  8. 11.: In d. 32. Wo.  im Jahreskreis
Uhr  Messe  l. Franz  Xave(  SieF5.

ii tiwoch,  9. I1.:  Weihefag  der  Lateranbasili-
19.30  Uhr  Abendmesse  f. KarI  Trentinaglia.

onnersfag,  10. 11.:  Gedächtnis  Papst  Leo d.
r. zu  Rom t 461 : 7 Uhr  Messe  f. Verst.  Fam.
ger-Steinbacher.

'eilag,  11. 11.:  Gedächtnis  d. HI. Bischof  Mar-
v.  Tours  + 397:  19.30  Uhr  Abendmesse  für

irl u. Theresia  Felkl.
imstag,  12. 11.: Gedächtnis  d, HI. Josaphat,
schof v. WeiF5ruF51and  't 1623:  17 Uhr Ro-nkranz  u. Beictrle;  18.30  Uhr  Vorabendmesse
Franz  Höhenwarfer.

inn+agi  il.  1L:  33. So. im Jahreskreis: 6.30ir Frühmesse  ;. Hermann  u. Julia  Köll;  9 Uhr
Jahr+agsamt  f. Luise  Singer;  1l Uhr  Ki('ider-

»sse f. Sop)iie  Sturm;  j9.30  Uhr  Afündmesse
losef  u. Adelgunde  Straudi.

Goffesdienttordnung  Per}en  , .
nntag,  6. 11.:  8.30  Uhr  Jahr,esmesse  f. Alois
iiger  (f.  d. Pfarrfam.);  1ü.3ü  Uhr  Messe  f.
i.  JoKann  Rßck;  19.30  Ühr J.ahrespnes'se  für
ef Buchmeier.  "
mtag,  7. 11.  : 7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Sigurd
holl;  f. Nikolaus  u. Monika  Höllrigl.  
:nstag,  8. 1L:  7.15  Uhr  Messe  l Anfolt-
erl;  f. Anlon  Wiesfner  u; Hans  Kätzlffleier.
twoch,  9. 11.:.  7.l5  Uhr  hlesse  f. Alois  S,tark;
.osa Pfeifhofer;  19.3ü  -Uhr  /Äesse  r. Filomena
nmer.

mersfag,lü.  1l:  7'.l5  Uhr Messe  f. /Äaria
ather  f. 'Versl  d. Eam.  Danner.  
itag,  'I L 11.  : 7.15 Uhr  Messe  f. ' Leb. und
sf.  d.  Fam.  Juen-Otlli  f. Berla  u.  Hugo
sch.

ALifahrt  mit  Bus,  Meldungen  in  den näffi-
sten  'I'urnstuffiden  oder  bei den  Vorturneri'i

TT1bbrr: SK'öpneigrl- 'GReorlhaanrdd' ((FFaa. CDofoanaauGeC'gheerÄui;
AG.),  Mitzubringen:   Humor,  Hunger  und
Durst!  Gut  Heil.  Bis  'zum  Wiedersehen  ):ieim
dritten  Gerät.

. Wicbtiger  Hinweis!  E'inladung  fiir  alle
Turnvereinsmitg1ieder  ünd  Eltern  unserer
Turnk.inder  Zum  Totengedenken  am Sonn-

l €födOCk ffi Perjen
Samslag,  12. 11.:  7.15 Uhr  Messe  f. versf.  EI-
tern  Ködc  u. Peinlner;  f. Franz  Pöll u. Elfern;
19.30  Uhr  Messe  f. Roland  Römer.

Öoffesdienslordnung  Bruggen
Sonnfag,  6. 1'1.: 32. So. im Jahreskreis:  9 Uhr
Ami  «. d. Pfarrgem.;  'N).3ü  Uhr  Kindermesse  f.
Josef  und  Susar»ne  Gruber;  19.3[)  Uhr  Messe  f.
Maria.Steinbacher.
M=:ntag,  7. 1L:  7.15 Uhr  Messe  f. Heinrich  u.
/%Aonika  Ortler.
Dienslag,  8.  jj.:  19.3ü  Uhr  jugeödmesse  für
GotHried  und  Ann.a  Zangerle  geb.  Rauth.
Millwoch,  9. 1L:  Weihef.ag  der  Lateranbasilika:
19.30  Uhr  Frauenmesse  f. Jo4iann  Krismer;  an-
schl. Bibelrunde.

Donners)ag,  10. 11.: H!. Papsl  Leo  der Gro%e:16.30  Uhr  Kindermesse  f.-Dagmar  Pesjak.
Freifag,  11. 11.:  HI. Martin,  Bischof  v.  Tours:
7.15 Uhr  Messe  f. Rudolf  Laidner.
Samsfag,  12. 11.:  HI. Josaphat,  Marlyrer:  715
Uhr  Messe  f. Ernst Römer;  16.30  Uhr  Kinder-
rosenkranz  (Beichigel.);  19.30  Uhr  Rosenkranz
(Beichlgel.).

Gollesdienslovdnung  Zams
Sonnfag,  6. 11.:  32. So. im Jatlreskreis  - See-
lensgnn)ag:  8.30  Uhr  aJahresamf-  f.  Reinhard
Gslir,  Franz  und Balbina  ur»d Kriegerehrung;
1a30  Uhr  üesse  f.- d.  Ptarrfam.;  19.30  Uhr
Se-elsnrösenkranz.

Montag,  7. 11.:  HI. Willibald:  7.15 Uhr Jah-
resmesse  f. Franz u. Julie J%er.
Dienstag,-8.  IL:  In d.'32.  Wo.  im Jahreskreis:
19.30  Uhr  Jahresaml  f. Julie  Angerer  u. Josef
Alfstät)er;

Mittwoch,  9. 11.:  Weihefesl  der  L'ateranbasili-
ka:  7.15  Uhr  Schülermesse  als  Jahresmesse  f.
Maria  Krabacher,
Donnerstag,  10. 11.:  HI. Leopold,  Papsi:  19.30
Uhr  Jahresamf-f.  Alois  Rudig.
Frei+ag,  1L  11.:  HI. Martin:  7.15 Uhr  Jahresamt
f. /Äarfin  Nocker.
Samsfag,  j2.  IL:  HI. J6saphat:  7.15 Uhr Jah-
iesaml  f. Franz  und  Katharina  Prantauer;  19.30
Uhr  Vorabendmesse  als  Jahresamf  f.'-Franz
Schweisgut.  -

tag, b.. 11. 1977, 9.15 'Ukr. :beim Krieger-
denikmal 'vor- der  Stadtpfarzkitrhe.  Ari-
sd'iließend  Treffpunkt  ibeim Turnergedenk-
stein auf aer'Trams zur  Kranznieder1egung.,
Jedes Vereinsmitglied  sofüe an dem Toten
gederbken teiInehmen  -  es sindunsere  to-
ten Turngesfö'wister,  die in uns weiterlelfün!
Näheres  iiberden  Programmalblauf  siehe in
ixnserem Anschlagk'astenl

" Gut  Heill  Der  Turnrat

Bruggenffi Iüms
Sonnlag,  13. 11.:  33. 5o . im Jahreskreis:  8.30
Uhr  Aml  f. d. Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Messe  f.Johann  Erlsbacher.

Evangelischer  öoltesdiensl
Sonntag,  6. 11., 10.30  Uhr

)Krztl. Dienst INur bei wtrklldier  Dringlidikelf)
von  Samstag  7 Uhr  fröh  bis  /Aontag  7 Uhr  früh

-6.  November  1977:  '-
Landeck-Zams-Pians-Schönwies:

Dr. §alther  Sie++ner,  Landeck,  Innslr.,  Tel.  2558
Wohnung:  Zams,  Tel. 2248
Sf. Anfon-%ffneu:

Dr. Weiskopi  Sf. An)on,  Tel. 2470
Pruf4  Ried,  Pfunds,  Nauders:
Haupfdienst:  Vom  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Mon-
tag  7 Uhr  früh.
Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel. ü5472-276
Ordinafionsdiensf:  Samsiag  7 Uhr bis  12 Uhr.
Dr. Alois Penz,  Nauders 22i  Tel.  05473-206
Kappl-See-ÖaIl(ir-lsdigl:
Dr. W. Th6ni,  Tel.  05443-276

Tierärxtlicher Spnntffigsdiens7:
6. November  1977:
Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel.  416

Sfadtapofheke  nur  in *ingendön  Ffülen
Tiwag-Sfördiensf  (Landeck-Zams)  Ruf 2210
Mujferberatung,  14-16  Uhr

10.  November  4977:

Herausgeber,  Eigenfömeir  u. Verleger:  Sladt-
gemeinde  Landeck  - Sdiriftleifung  u. Ver'i
walfung:  6500 Lande&,  Rathaus,  Tel.  2214
odet  2403  -  Für Ver1ag,.1nha14  und  In-
seratenteil  veranlwortlichi  Oswald  Perktold,
Landeck,  Rafhaus  7 Erscheinf  jeden  Freitag-
Vier1e1j4hr1i*er  Bezugspreis  S 22.-  (einsdhl.
80/o üwsf,)  '- Versfö1eif5preis  S 3.-  (incl.
8o/o Mwst.)  - VerlagÄpostamt  6500  Landedc,
Tirol  -  Ersdieinungsorl  Larfdeck--  Druck:
T9ro1ia  Landeck, Ma1seritraf5e  l5, 7e1. 2512.
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Verkütife Wohnwtigan
Welfbummler  TE 510, Heizung,  Kühlschrank,  Wasch-

raum, Tandemach4e,  mit Vorzeli  sehr günstig. -

Telefon'  05442=2418:

SVSparLandeck-
Afürmals  ersafzgeschw4ch+  (die /nittelfeld-

spieler  Hainz  und Gapp  sind nach wie vor

verletzl)  mut5te der SV Landeck zum Ifflfzten
Heimspiöl  dieser  Saison  anfrelen.  Das Spiel

begönn  a4ch gar nicht nach dem Geschmack
CläS- Puiblikums.'  Be:reits  in  der  zwei)ön  Min.

erzielten  die Gäste  n:ach eifürö  flach herein@e-

gebenen;  .Eckball  I durch Tenkwalder  das, I :O.

Die  Arrtyort  -daraut waren,  rollende'  Angriffe

der  Landicker  und in der  14. Spiefmin.  ge-  

IeainngemN'e:ef:rhb'rÖIicchhee'n dTeor2ösgcehr 'menmiwerickmeellhr' dz.eur I
Ausgleich.  Pech tür Landec3,  daf5 sich Torhülär
Flatschacher  ohne  Fremdverschul:den  vsrlölzte

und durch  Stenico;  der sich allerdings-  gleich

nach dem  Austausch  bravourös  auszeichnele  er- 

setzf werden  mufste. Bis zur Pausj  faniden die
Landecke'r  noch einige  gufe  M6g1ichkei1en  vor, '

'konnien  -di'ese  jedoch  nichl  verwirklichen.

Nach Seifenwechsel  such!e der SV Landeck

eine  schnelle  Enlscheidung  und schnürte  die

AuF5erferner  in ihrer Hfüfte ein. Nach eiinem
Foul im  Sfrafraum  verwandelfe  Huberf  Thönig  ,

den  dafür  diklierten  Elfmefer  zum 2:L  In der

Folge  schien  eine  endgültige  Enischeidung  nur

eine  Frage  der  Zeif zu  sein.  Doch unwahr-

scheinliches  Pech verhinder)e  einen  zähl'baren'

Erlolg.  Walser  und Niederbacher  bombardier-

ten  die  Lafte,  ein  Ball  von  Hubert'Th6nig

konnfe  noch auf der Linie  von  einem  ReuHener

Abwehrspieler  abgewehrf  werden.

Zu  dieser  glücklosen  Phase  kamen  noch

haarsträubende  Fehlen+scheidungen  v. 'Schieds-

richter  Kleinheinz,  der  ein  regulöres  Tor voö

Thönig  -Huberl  nicht  anerkannte  'untJ  nach

SVReutte  2:2(]:1)
einem  grofün  Foul anNiederbacher(ein  Schul-

beispiel  lör einen  Ellmeter)  *eiterspielen  lie§.

Knapp  vor Spie(ende  gelang  den G4sfen  aus
einem  ihrer  wenigen  Entlastungsangriffe  der

' nicht 'mehr  erwarfete  Ausgleich.  Alles  in allem

ein spaöperxdes  ur»d geffüliges Spiel,  das %e-
doch durph eine  katastrophale  Schiadsridiför-

leistqng  (unverst;in'dli-ch,  da§ ein  Mann.ohne

je'gliche  lact;liche  Qualifikation  ein Landesliga-;

spiel löiten  dar.)) gqirübt  wurae: In der a4s-

gezeichnöl  spielenden  .Landecker  Mannschaft

konnlen-  sich Niederbacher,  Thönig  Erich und

Vt/afser ausze:ichneni

Landeck  spielte  mi):  FlatschacheP  (Stenico),

Girard'elli,.  Walfer,  Thöni'g  E., Walser,  Fadum,

Mark,  Hörtnagl,  Auf-der-Klamm  (Redolfi),

Thönig  H.,  Niederbadier,

SV Spay Landeck  -' FC Flaurling  Kn. 2:0

' SV Spar Landeck  -'FC  Gunglgrün  Sch. 3:0

. SV Spar Landeck  - SC Imsf Jgd. O:O

,' SV Spay Landeck  - SY Reutte  U 21 5:0

Die  U 2i  Mannschafl,  die  nach längerer  Zeit

wieder  fasl  kompleH'  anlreten  konnle,  1ie15

einen  deullichen  Formanslieg  erkennen  und

siegte  in dieser  Höhe  veiidient.

Die  nächs'len  beiden  Runden  hat der  SV

Spar  auswärls  zu beslreiten.  Auf  diesem  We:

ge  sei  unserem  Publikum  für den zahlreichen

Besuch  und  die  slimikr;iflige  Unlerstfüzung,

bei .allen  unseren  Heimspielen  gedankf  und

wenn  die sportlichen  Aus+ragungen  auch 'nicht

immer  nach Wunsch  liefen,  so freuen  wir  uns,

über  den  Besuch  jedes  einzelnen,  im  Früh-

jöhr  am Sportplatz  Landeck.

Kullurreferaf  der  Stadt  Landeck

Freitag,  1L  November  1977

Landeck

öslerreich»sche  Länderbühne

Aula  des  Bundesrealgymnasiums

Der  Wmerspenstigen  Zähmung
Komödie  vorrWilliam  Shakespeare

Fußba}lturnier"in  Pfunds
Zum Absch1uf5  der Fu15ba11saison veranstal-

tÖle der-SV  Pfunds  ein Ful)ballturnier.  Es nah-

men daran  vier  SchjIermar;nschaften'(Feich+en,

FC  Torpe:lo,  Tösens,  SV  Pfunds)  teil.  Die

Kampfmannschaflen  sielllen  Tösens,  SV Pfunds,

. FC Torpedo  Pfunds  sowie  das ,,3C1iger Team"

aus  Pfunds.  lalzlere  konö)en  im  Frühjahr  das

Turnier unter gro§em Beifall €ar sich entschei-
den.  Diesmal  mut)ten  siei ersatzgeschwächt  den

Jüngeren  den VorMN  lössen.  Au§e'rdeim  agier-

ten  die  ,,30iger"  bei diesem  Turnier.,im  Ver-

BC St.  Anton
Florian  Leilner,  A7jahriges  Mitglied  des Box-

club  In)ern.  St. Anfon,  der  heuer  bei  den

Senio'ren-Laufwetlmeisterschaften  in ,G6feb'org

für  Sf. Anfon.  die WM-BroniemedaiIle-holter

nahm,am  16. 1'ü. am 27 km  Langstreckenlauf

nRu-nd um den Wolfg.angsee" teil und siegt4

-'in  der  Alfersk(asse  lll in neuer,Rekordzeii  v6n

werten  vo.n  Torchancen  glücklos.  Im groj5en

und ganzen  wuvde  fair  gespielt  und,der  enor-

me  Kampfgeis)-von  FC Torpedo  Pfunds  führte

sch1ieF51ich zum verdienten  Sieg. Bei der Preis-

verieilung  wurde  der  bewährfe  Stopper  'des

,,3üiger  Teams  Anfon  Soratru.  als bester  Spie-

ler des Turniers  geehrf.  Die ErgebÖisse:  Sc2

er:  1. Feichten;  2. -FC  Torpedo  Pfunds;.  3.

Töseris;  4. SV Pfünds..KampImannschaflen:  1.

FC Torpedö  Pfunds;  2. SV Plunds;  3. T6-sens;

4. 1,3üiger  Team"  Pfunds.

BC St. Amon  stellte  Laufsieger  ,,pund  um den

Wolfgangsee"

1,56.5ü  Std. aul :der-,schweren  Berg-.  und Tal-

sfrecke,  trotz  si-arker Söhmerzen  4nfo15e  eines

/nuskelrisses  am Oberschenkel.  Lei+Her  'hat die

alte  Besfzei+,  die  vom  Deuischen  M-arathon-

meisfer  Herberf  Schwarz  mit 1,58 Sld; gehal'-

len  wurde,,  um  mehr  als 1 Min.  unferBoten.

Der 2fache  laulweHmeisterm6chte  noch einmal

S'. bis 3. November:
3 Schwedinnen  in Tirol

4 . bis 7. Novemfür:
Justine  - Lusfichreie  himer  Kloster-

mauern

Kino  Imsf
j. bis 3. Novem!:ier:

3 Schwedinnen  in Tirol

4. bis  IO.- Noverrrber:

Yerschollen  im Bermudadreied

den  WeHtilel  über  10.OOO m gewiönen  und

wer Leitner  kennt,  wei(5,  daF5 adies nichf un-

möglich  ist.

Am 12. November  findet'im  Volkshaus  Schwaz

e!'n in+erri.'Gyenzland-iBoxturnier's)att  (füi  S=hü-

ler u. Ju-göndboxer),  an dem öudi  ausföndische

Boxer  aus der aSchweiz  feilnehmen  werden.

Die  Sie.ger  erwe.rben  "dön  Titel Grenzlandfur-

niersieger.  Auf  Grurid'  der  guien  Leistungen"

anlöhlich  der Tir. Meistörschaff  erfüielfen  'auch.

die Sl Amonör  Boxer  Kiirt  Raulscher  und Ha-,

rald Jäck eine  Einladung,  die  bereits  ar+ge-

nommen  wurde.  Raufscher  b6x1 im Jg:l Wel-

ler, jäck  im Jgd. Halbmiitelgewicht.  -

W;ihrend  des Jahres mut5fen  sich in regiona-

len  Ausscheidungskämpfen  die  vier  besten

Boxer  Oslerreichs  in jeder  Gewi*tsklasse  qua-

lifizieren,  für  die  junioren-Staatsmeisterschaft

im  Aüateurboxen,  die  am 21. u. 22. 10.  in'

'Wörgl  slatlfand.  Vom  BC In)ern.  'Sl.  Anton

schaff+en  heuer  die  Startberechligung  fQr das

Semilinale  der OJM  die Schwergewichller'Hu-

bert  Feursfein  und Karlheinz  Jäqer,  wie  das

Rundschreiben  Nr.  9-77  des ,Osterr.  Büxver-

bandesi  Wien  offiziell  beslötigle.

Die jugend  sfellfe  sicB recht erloh;)reidh  in  :il

versen  Freischwimmbädern  dem  St. Äntoner  Box-

verein  zu  det'i  div.  Schwimmprüfungen  dbr

Ende Augusl  d. J.,waren  eis f(ir 1 977. berails

62 erlolgreiche  Abnahmen.
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Jahre

.Auf-richtigen-  Darik  für  die  viölen  Gratulationen  und nettenaGIückwunschschreibe;n.  Däs gibt  uns  die Gewißheit  :zufrieüdener  -Kunden-.-

Dön,Gewin'nern-  grafülieren  wir  recht  hörzlich.

5 Anz'ügq'oder4  Warqngu-tscheine  zu S 2.00C1-
Moritz  Magdalena
Peer  Lea
Walter  Hermarin
Trenkwalder  Ferdinand
Leitner  Franz

10 Warengutscheine  zu S 300.
Nikolaise  Manfred
Payer  Anna
Spiss  Alois
Prof.  Kröss  Hans
Weisskopf  Anneliese
Ötzbrugger  Hans
Siegele  Adalbert
Juen  Josef

-Gastl  Johann
Wechner  Josef,  Bürgerm.

Landeck,.Urichstraße  38
Landeck,  Bahnhofstraße  30

- Galtür  8b,  Cafe
LandeÖk,  Kreuzgasse  5
Landeck,  Bruggfeldstraße  48

Schönwies,  Starkenbach  295
Nassereith,  Brunnwald  40 a
Urgen  68
Landeck,  Urtlweg  6 
Pians  29.
Landeck,.  Malserstraße  45
See,  Oberhaus
Kappl  206
Schönwies,  Starkenbach  192
Kappl  272

Auf  Ihren  nächsten  Besuch  freut  sich  Ihr Kleiderhaus  JOHANN  GRAFL
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Rofe-Korallenketle  verloren.  Finderlohn

a Adresse  in der  Verwaltung  d. B(affes

Skoda  S-I10L  zum  Ausschlachfen.:  ' i

. Thöni  Josef,  Landeck,  Kreuzbühelgassö  10

Suföe gutörhaltenes Seitengaller  IWandersäge).
Adresse  in der  Verwaltung

l Audi 60,Ty:e 60, BBauuchjahharm1m9e70r,Kzaurm, FAaugsgsechnlaNch,fe2nO. I

Hfüel St,hwürxer Adlar. lüiidetk
vom  7, IL  bis 16.  1l  getchlossen

WEISSKRAUT
zum Einschneiden  zu verkaufen.

Alex Mungenasf, Zams, Bahnsfraf5e 7

Wir suchen ver1öF51iches Zimmerrnädchen für kommeü-

de  Winfersaison.  Beginn  Anfang  Dezember.  Früh-

stückspension  Haus  Zerzer  (30  Betten),  6534  Ser-

faus 84b.

K.-Schianzüge,  1flg  S 475,-

K.-Lodenmäntel  ab  S 714,-

Knaben  Lodenjacken  ab  S 716,-

Kinder  Schnürlsamthosen;  rot u. wein=

rot  S 170,-

D. Röcke  Trevira  in vielen  Modefarben

schon  ab  S 237,  -

D. Ro)lpulli  - ' ab  S 128,-

0,.  Weslen-  'grof)e  Auswahl.
ab  S 158,-

D. Blusen  uni-und  gemustert
.ib  S - 79,-

Herrenpullis  ünd  Westen  in vielen  Far-

fü,n'und  groF5e  Auswahl,

Suche  3 -4  Zimmerwohnung  im Raume  Landeck-

Zams.  üeldungen  erbeten  an Raiffeisenkasse  Zams,

Telefon  05442-2857.

la  Humus  ab sofort  abzugeben.  Felix  Troll,  int, Spe-

dition,  6500  Landeck,  Bruggfeldsfr.  21, Tel. 05442-

2685-2688

Hotel Grinnerhof - Grins
vom  30. Oktober  bis Mitle  Dezember  1977

geschlossen

'Öank  \/orsorgebesfellung  k6nnen  wir  derzeif  nofö

TO'l'OTA  1200-  und  '1600-Mode11e  sowie  Liff-  -

backs  2000  in dön  gängigsfen  F-arben liefern.

TOYOTA-COROLLA,  das  seit 5974 meisfgekauffe

Auto'  der  We1f!

TOff)TA-Uföhüus HARRER@ lündeek
Telefon  2463
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Stiefel-Fnvzänatöon  Winter  77/78
Ffü modebewu(5fe Damen +ypische CHASSEU'RLSfiefel
aus.Nappaleder.  Perfekfe  Citystiefel  aus  Nappaleder,

Besonders  preiswerte  'Sfadfsfiefel,  erstk1assige  Ver-:  von "h"m Fafög'- sföäf' m" de' groben A'us"'a"i
Schichfenabsa+z.

arbeifuög,  ' -  - ö lederwaren  schuhe  lederbekleidung

schuhe und S+ieflefffö in besonders günsfigen Preis- \  W"'lagen.  Kaufen  Sie jefzf!   . . ')  -SjADTPLATZ.MAISENG.6-8
Die %swahl  isf am gröf5+en!

WOgOfl Kf€lmdlOii TOffilOUSVefküUf VOn C0. 1000 SIöCk
eemen öündgeknöpfien pefSeFieppiCöen Und BfOCken
mft  perslsöem  Urspningszeugnis  m der  Z0i«  vom  2. bis 30. November  durdigehend  geöffnet.
Fadigesdtäft

[nnsbruck. Aüdreas-Hofer-förmle 2-4

Das
Kaunertaler

Freizeitzentrum
ist  vom

' 7. Nov.  -  9. Dez.
geschlossen

WeO eingeifOffen-*

Damenstiefel.  Herren-  Damen-  unda
Kinderschischuhe.  Schidress-en  in

Kaufhaus

AIOiS GfiiSCtl
Reschen  am See



ir,  44
Gamaindib1all 4, Novamber  €977

$TIEFEL

STIEFEL

$TIEFEl
FUR JEDEN  FUSS - FUR  JEDE WADE

SCHUHMODE  78

in den  aktuellen

Schauen Sfö xuersf  unsere  Prelse  ünd

unsere  Sfiefel  ön.

SCHUHHAUS  lADNER  ZAMS

Ford  Taunus  15 m-sehr  guf  erhalfen,  Baujahr  1967,

doppelbereift,  preisgünstig zu verkau%n.
Telefon  05442-29794

Verkaufe  schönes,  preiswerfes  Lagerobit,

Fa. Wille,  Pians,  Telefon  05442-2009

IN DER WOCHE  DER FOTOGRAFIE

vom  7, bis  12. November  erhalfen  Sie bei uns als

GESCHENK
von  einer  bestellten  Color-Serie  (6 Bilder)  eine  Co-

1or-VergröF5erung  20x25 cm nadi eigener Wahl,

Denken  Sie  schon  je+zt an kommende  Festtagel  -

FOTOS  sind  GESCHENKE  von  bleibendem  Werfl

Beaföten  Sie bifte  unser  Sföaufensfer.

Fotohaus  R. Mathis  - Landeck
Telefon  3550

*

preiswert
:!::a, DennGutesmussnichtteuersein

RITTERSTuBE  LÄDIS
ab 2. 11. - 2. 12.

BEIRIEBSRUHE
Wir  biffen  um Verständnis

Fam.  Bermfh

,  JETZTSCHONt
«

Qpj9EN H

' Das grpße Oberinntaler 'l
Einkaufscenter  o *

' bietetlhnen

Atomic Kinderschi '«

nders "  ----  --/4,; . Racer Jugand, 160-190 cm ' S 1,395
"  ' Kästle Newstyle Champ.

iwert

a '  !lUrSZENTRUM-OBERi
Iwa ' i  tr«wmpprscstiorr:i

;c I ,  '
41 Fordern 8/e den 6euen kostenlosen »Il  Zentrasportkatalog  an! Ein Anruf  genÜgt!
'!i I Geöffnet  Mo - Sa von 8 - 12 und von 14.30,- 18.30h I

@-,,,-*  -  -  --.;j--fü  -  -  -=  - -k=  I -  -  -  --l





Melätta  -Vorführung
vom  7.  t»äs 12.  Novemt»er  1977

Wenn Sie ir9end welche 'Probfüne mit /ne)itta'-Geräfen oder. sons+igen Erzeugnissen von /Aeliffa 'ha-

ben, fönüfzen  Sie diese Gelsgänheif!  EinB  f7achkraft von Melif+a sfehf' Ihnen kostqnlos zur )Ver- s

CORDA  GEIGER  Kundenberatung  ein  Begriff!

NE  U'iniunserem 7erkaufsprogramm'  

Lamello  Dübler  iType-i)E'lu"

Besonders  preiswert:

'S8jid0j  von ,,Bosch" mit 20000-Schwingungen pro Min.  jetzr S 1200iQ

Ba!!erieladegera!e  ,,Bosch!' 6 u. 12 Vi8  Amp.,mit.'iicherheif.s-=.

automäfen  '
 S 590,-

§ii(;;tBB6gB,,üceoaaaow,schnittie«eaomm",..-si:ioo,

 -

CORDA  GEIGER  - Kundenberatung  für Ölofen  und

Kohleöfen  (Allösbrenner)  sowie  Dauerbrandherde

für  feste  Brennstoffe  mit kostenloser  Beratung  und

Wärmebedarfsberechnung

Besuchen  Sie uns!

Wir  beraten  !!e  gernel

Grot5es  Sorfimenf
Qualifäf
Günsffger  Preis

ll1ll-l
Eisenwarengroßhandlung
Landeck - Inh.: Böhme KG

Telefon  2269/2897/2898

llllIllIll
p.b,b. - Ersdieinungsort  6500 Lande&

- i  -'i-a  z«rin i suu4aek. Tirol


